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Das Wahlprogramm der Sozlal
demokratie

Der ſehr inhaltloſe und nur durch Parteigezänk über die
Stellung zum Budget und zum Maſſenſtreik charakteriſierte
Magdeburger Parteitag der Sozialdemokratie hat wenigſtens
in dem Schlußwort des Vorſitzenden Abgeordneten Die tz
einige Bemerkungen gebracht die auch für die übrigen Par
teien von Jntereſſe und Bedeutung ſind Welche Stellung
wird die ſozialdemokratiſche Partei bei den nächſten Wahlen
einnehmen Dieſe Frage iſt ſchon deshalb nicht unwichtig
weil die Sozialdemokratie ſchon im Jahre 1907 weit über
drei Millionen Wähler auf die Beine gebracht hatte und
weil man annehmen darf daß bei den nächſten Wahlen die
Zahl ihrer Anhänger noch erheblich größer ſein wird Von
einer Ausdehnung des Großblocks wie er in Baden ver
wirklicht worden iſt auf das ganze Reich kann allerdings
nach dem Magdeburger Parteitage noch weniger als vorher
geſprochen werden Der Block von Baſſermann bis Bebel
läßt ſich nicht realiſieren Deshalb hat auch der Abg Dietz
ganz folgerichtig keinen Zweifel daran gelaſſen daß die
Sozialdemokratie auch bei den nächſten Reichstagswahlen
völlig ſelbſtändig vorgehen wird Das heißt ſie wird getreu
ihrer alten Taktik auch bei den kommenden Wahlen in allen
ihr nur irgend zugänglichen Wahlkreiſen eigene Kan
Ddidaten aufſſtellen ganz gleich ob ſie Ausſicht hat durch
zudringen oder nicht

Mit dieſer Taktik iſt es ſchon ſo gut wie ausgeſchloſſen
daß die liberalen Parteien durch die ſozialiſtiſche
Wahlhilfe größere Erfolge erzielen könnten Vor allem wird
es auch bei den nächſten Wahlen wieder dazu kommen daß
dank dieſer engherzigen Taktik der Sozialdemokratie vielfach
ſjdie liberalen Kandidaten aus ſolchen Kreiſen verdrängt wer
jden in denen ſie verhältnismäßig gute Ausſichten hätten
wenn ihnen nicht von der Sozialdemokratie das Konzept ver
dorben würde Die falſchen Stichwahlen das heißt die Stich
wohlen in denen durch die Zerſplitterung der oppoſitionellen
Stimmen die reaktionären Parteien zum Siege gelangen
werden auch bei den nächſten Reichstagswahlen ſich nicht ver
meiden laſſen

Jmmerhin aber bedeutet die Erklärung des Abgeord
neten Dietz die ja offenbar in Uebereinſtimmung mit der
Parteileitung der Sozialdemokratie erlaſſen worden iſt in
ſofern eine Wendung als die Sozialdemokratie künftig
die liberalen Parteien überall dort in der
Stichwahl unterſtützen will wo ſie einem
Reaktionär gegenüber zu ſchwach ſeien Das
war bei den letzten Wahlen nicht der Fall Damals hat die
Sozialdemokratie bekanntlich das Zentrum gegen die libe
ralen Parteien unterſtützt Wenn künftig die ſozialdemokra
tiſche Partei die liberalen Parteien als das kleinere Uebel
anſehen und ihnen demgemäß Wahlunterſtützung zuteil wer

Feuilleton

Goethe und Kchiller
Jbſen und Hjörnſon

Von Martin Feuehtwanger Halle
Man wundere ſich nicht Freilich Verglriche zwiſchen

Goethe und Jbſen ſind an den Hagren he rbeigezogen ebenſo
Vergleiche zwiſchen Schiller und Björnſon Aber iſt das
Verhältnis zwiſchen Goethe und Schiller einerſeits und das
zwiſchen Jbſen und Björnſon andererſeits nicht recht ähn
lich Aehnlich faſt gleich in der allgemeinen Wertſchätzung
ſehr ähnlich auch in der Kunſt und nicht verſchieden auch in
der perſönlichen Stellung zueinander

Man nennt ſeit langem Goethe und Schiller zuſammen
wie man früher Hauptmann und Sudermann in einem Atem
zu nennen pflegte Man hat ſchon zu Lebzeiten der beiden
Klaſſiker begonnen ſie als unzertrennlich anzuſehen Nach
ihrem Tode erſt recht Und auch die fortſchreitende Litergtur
geſchichte hat daran nichts zu ändern vermocht Es iſt ſo
geblieben And dem Kundigen nützt es nichts wenn er
es aufs peinlichſte vermeidet die Namen Voethe und
Schiller oder Schiller und Goethe wie man wohl öfter
ſagt in einem Zuge zu nennen Der Laie kennt igſeiner uſuellen Literaturgeſchichte keinen Goethe und keinen
Schiller er kennt nur Schiller und Eoethe Wagt es der
Kundige den Laien auf ſeinen rin aufmerkſam zu
machen ſo kann er gewärtig ſein füc exzentriſch gehalten
zu werden

Seit einigen Jahren beginnt man auch Jbſen und
Björnſon zuſammen zu nennen Und dieſe willkürliche Zu
ſammenſtellung ſcheint die Zeit mehr und mehr ſtärken zu
wollen Das iſt ein Schade Goethe und Schiller zu trennen
wäre vergebliche Liebesmühe Bei Jbſen und Björnſon
erſ ein wenig Aufklärung vielleicht dort nicht belang
os ſein

Es erſcheint faſt banal Goethe und Schiller mitein
ander zu vergleichen Sie haben entſetzlich wenig mit
einander gemein Daß ſie ſo ziemlich in ei wer Zeit und

den laſſen will ſo verbeſſern ſich damit die Wahlausſichten
der Liberalen in einer Reihe von Wahlkreiſen Es kommt
allerdings noch darauf an ob dieſe Parole von den ſozial
demokratiſchen Wählern auch überall befolgt wird

Jn dieſer Beziehung wird man einige Bedenken nicht
unterdrücken können Sorgt doch die ſozialdemokratiſche
Preſſe vielfach dafür gerade die Liberalen als größtes
Uebel hinzuſtellen Von einer Bundesgenoſſenſchaft zwiſchen
den liberalen Parteien und der Sozialdemokratie iſt deshalb
nicht die Rede Es wird ſich auch in der Praxis nur um
einige Dutzend Wahlkreiſe handeln bei denen die veränderte
Haltung der Sozialdemokratie in Betracht kommen könnte
Ob dieſe Taklik ausreichen wird die Mehrheit der konſer
vativ klerikalen Koalition zu beſeitigen das iſt noch frag
lich Aber die liberalen Parteien wiſſen jetzt wenigſtens wie
weit für ſie eine Unterſtützung durch die Sozialdemokratie in
Betracht kommt
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Evangeliſchen Bundes

Telegr Bericht

Nachd verb S H Chemnitz 26 Sept
Die geſchäftlichen Verhandlungen der diesjährigen Tagung des

Evangeliſchen Bundes leitete am heutigen Montag vormittag eine
Sitzung des Zentralvorftandes und des Geſamtvorſtandes ein in
welcher der Bundesdirektor Reichstagsabgeordneter Lic Ever
ling Halle den

Jahresbericht

vorlegte Der Referent führte einleitend aus Unſer Bund braucht
über mangelnde Anfeindung nicht zu klagen Mit einem glühenden
Haß der die törichſten Verleumdungen zu den landesüblichen
Mitteln rechnet wird der Bund von der ultramontanen Preſſe
verfolgt Einen beſſeren Beweis daß unſer Bund dem macht
hungerigen Ultramontanismus tatſächlich den Weg zu ſeinen Zielen
verbaut als dieſe maßloſen Zornesausbrüche kann es wohl kaum
geben Daneben fehlen unſerem Bunde auch nicht Mißverſtänd
miſſe falſche Beurteilung ja kleinlicher Neid im proteſtantiſchen
Lager Aber trotzdem iſt ſeine Notwendigkeit und die Kraft ſeiner
Abwehr wohl ſeit ſeinem Beſtehen noch nie ſo in die Erſcheinung
getreten und anerkannt worden wie im Juni d da der Papſt
durch ſeine empörende Herausforderung in der

Borromäus Enzyklika
eine elementare Proteſtbewegung im deutſchen Proteſtantismus
herbeiführte Dieſe Bewegung hat unſer Bund nicht künſtlich ge
macht aber er hat ſie ſofort umſichtig und kräftig organiſiert er
hat ihr Gehör verſchafft an allen Stellen des öffentlichen Lebens

bei der Regierung in Parlament und Preſſe und er hat be
wieſen wie nötig zur Wahrung der evangeliſchen Lebensgüter
neben der organiſierten aber nicht zur Kampfbereitſchaft geeigneten
evangeliſchen Kirche ein großer deutſch erangeliſcher Volksbund iſt
Diesmal wurde der Zorn des proteſtantiſchen Volkes nicht ſo
bedauerlich überhört wie einſt bei der Caniſius Enzyklika Dies
mal ging ein Brauſen durch die deutſche Preſſe interpellierten die
Parteien in den Parlamenten erhoben Regierungen und ein
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ſo ziemlich an einem Ort aber nicht einmal in einem
Milieu lebten aus dieſem iſoliert daſtehenden tertium
comparationis läßt ſich herzlich wenig machen Jhre Kunſt
kann man nicht miteinander vergleichen Man ſetzte
Schiller nach abwärts wollte man vergleichen nicht Boethe
Er blieb unberührt im Vergleich Eine Heidelandſchaft iſt
Natur und eine wilde Gebirgslandſchaft iſt Ratur Will
man beide törichterweiſe gegeneinander abwägen ſo ſetzt
man naturgemäß die Heidelandſchaft in ein ungünſtiges
Licht Vorausgeſetzt iſt daß der dem der Vergleich er
läutert werden ſoll nicht blind iſt wie auch vorausgeſetzt
werden muß daß der zu dem man von Hoethe und Schiller
ſpricht ſie beide kennt Dabei hat übrigens der der die
Heidelandſchaft der Gebirgsgegend vorzieht nicht im min
deiten unrecht Man darf ihn auch im Jnnerſten nicht ſcheel
anſehen

Ebenſo grundverſchieden ſind Jbſen und Björnſon Auch
ſie haben zu einer Zeit gelebt und in einer Gegend
im Norden Ob ſie ſich wenigſtens in der äußeren An
erkennung ſo nahe geſtanden ſind wie Goethe und Schiller
mag dahingeſtellt bleiben jedenfalls darf es ſehr in Zweifel
gezogen werden

Ja berechtigt der eine Punkt der äußeren herzlichen
Freundſchaft eher dazu Schiller und Goethe zu ſagen als
Jbſen und Björnſon ſo mag dieſe willkürliche Zuſammen

ſtellung auch damit entſchuldigt werden daß Goethe wie
Schiller von allen Seiten reſtlos als Dichter als Künſtler
anerkannt werden Man verzerhe an dieſer Stelle dieſe
Konſtatierung Kann man das gleiche auch von Jbſen und
Vjörnſon ſagen Sicherlich nicht Jetzt nicht Und ſpäter
noch viel weniger

Die Nekrologe die anläßlich des Todes Björnſons ge
ſchrieben wurden enthalten wohl ausnahmslos auch den
Namen Jbſen Nach allen Richtungen hin hat man
Parallelen zwiſchen den beiden gezogen Niemand wird von
einem Schriftſteller verlangen daß er in einem Nekrolog
auf einen Dichter ſich mit deſſen Schwächen befaßt Daß in
Nachrufen die Wahrheit oft ein wenig entſtellt wird das
weiß man und es iſt vielleicht gut ſo Aber man könnte er
warten daß der Ruhm eines Dichters nicht dadurch gewalt
ſam herchiſgeſchraubt wird daß man grundlos die Bröße
eines anddren herabzudrücken ſich bemüht

Wie wurde Jbſen in dieſen Nekrologen behandelt

katholiſcher König im Jntereſſe des konfeſſionellen Friedens leb
haften Einſpruch Diesmal wurde ſogar der Papſt gezwungen
eine gewiſſe Rückſicht auf die berechtigte Empörung des proteſtan
tiſchen Volkes zu nehmen und wenigſtens zu verhindern daß ſeine
Beſchimpfungen der deutſchen Reformation und deutſchen Fürſten
nicht offiziell von den Kanzeln der Kirchen und in den biſchöflichen
Blättern im deutſchen Reiche verkündet wurden Freilich eine
Genugtuung für das gekränkte proteſtantiſche Empfinden war dies
nicht und den warmen Dank der Regierung verdiente dieſe Rück
ſichtnahme um ſo weniger als ſofort im Oſſerratore Romano
dem offiziellen Papſtblatt die Handlung eine Beleuchtung erhielt
die ihr allen grundſätzlichen Wert genommen hat Aber wenn
diesmal alle nationalen Parteien in Preſſe und Parlament Stel
lung gegen die päpſtlichen Schmähungen nahmen und wenn ſelbſt
das Zentrum wenigſtens im preußiſchen Abgeordnetenhauſe nicht
wagte das päpſtliche Treiben zu verteidigen ſo verdankt das pro
teſtantiſche Volk dieſe Haltung nicht zum geringſten Teil den wir
kungsvollen Maßnahmen unſeres Bundes Wir hoffen daß diefer
Dank der von den verſchiedenſten Seiten zum Ausdruck gekommen
iſt ſich durch einen immer größeren Beitritt zu unſerem Bunde
betätigt Jn den kommenden Wintermonaten gilt es das wach
gewordene proteſtantiſche Bewußtſein das die ſchwächliche Haltung
mancher proteſtantiſcher Kreiſe ſchon vielfach einzuſchläfern droht
ſo zu vertiefen daß neues Verſtändnis für den nationalen Segen
der deutſchen Reformation in allen Volkskreifen von uns geweck
werden kann Wir wollen uns nicht den Vorwurf machen laſſen
daß wir Gelegenheiten verſäumt hätten

Je verdrießlicher die Volksſtimmung vielfach durch die inner
politiſchen Verhältniſſe iſt umſo freudiger ſollten wir ein kraft
volles Erwachen der Geiſter begrüßen und fördern Je ernſter die
Gefahr iſt daß auch die Empörung über die päpſtlichen
Schmähungen weil ſie keine ausreichende politiſche Wirkung her
vorbrachte zur

Mehrung der politiſchen Mißſtimmung
beitragen kann um ſo mehr müſſen wir die erregten Volksgenoſſen
möglichſt zahlreich in den Wirkungskreis unſeres Bundes bringen
wo ſie hohen idealen und nationalen Zielen neu zugeführt werden
So gilt es denn gerade jetzt an einer kräftigen Ausbreitung und
Auswirkung unſeres Bundes mitzuwirken Der Berichterſtatter
teilt dann weiter mit daß aus Anlaß der Bewegung wider die
Borromäus Enzyklika die Zentralleitung des Bundes außerordent
lich mit Arbeiten überlaſtet war die in erſter Linie die Folge der
gewaltigen Mitgliederzunahme waren Die Borromäus Enzyklika
habe dem Bunde in wenigen Wochen über 30 000 weue Mitglieder
zugeführt Die Geſamtzahl der Haupt und Zweigvereine ſtieg
um 222 auf 2822 die der Mitglieder von 381 535 auf etwa 435 000
ſeit April vorigen Jahres Der Bund beſitzt in Halle eine zentralſe
Geſchäftsſtelle die Werberedner Flugblätter und volkstümliche
Schriften in großer Zahl hinausſandte Zur Förderung der evan
geliſchen Kirche in Oeſterreich iſt ein Zentralausſchuß unter dem
Vorſitze des Geheimen Kirchenrats Dr Meyer Zittau gebildet
ebenſo beſteht für die in den deutſchen Oſtmarken arbeitenden
Vereinigungen ein beſonderer Oſtmarkenausſchuß Der Bericht
erſtatter ſchließt mit der Feſtſtellung daß der Ruf des Bundes
vorſtandes nach kraftvoller Mikarbeit an den Bundesbeſtrebungen
nicht ungehört verhallt ſei und ſchließt ſo hoffen wir denn auch
daß unſere Mitarbeiter aus der empörenden Herausforde
rung des Papſtes und aus der neuen Beſtätigung des unver
minderten Haſſes mit dem der Ultramontanismus dem Proteſtan
tismus entgegentritt in den kommenden Wintermonaten die Pflicht
entnehmen mit verdoppelter Kraft zu arbeiten daß unſerem pro

Natürlichkeit Liebe zur Natur ſei es was Björnſon von
Jbſen unterſcheide Jbſen ſei ein unerquicklicher Grübler
es ſeien Hirngeſpinſte mit denen er arbeite Ja ſeine Ge
ſtalten ſeien degeneriert Sein Schaffen habe etwas Un
frohes Ungeſundes an ſich Und dann kamen die Hymnen
auf Björnſon Wenn das die ehrliche Ueberzeugung derer
wäre die die Nekrologe ſchrieben man könnte nichts gegen
ſie ſagen Doch wer Jbſen wirklich kennt und wer auch nur
einigermaßen Sinn für Schönheit und einen kritiſchen Blick
hat der kann von Jbſen nicht ſo reden Ein ſolches Urteil
in 50 Jahren geſprochen würde dem Kritiker Hohnge
lächter einbringen

Man hat Goethe einen Philoſophen einen Denker einen
Dichter einen Aeſtheten einen Künſtler von eminenten
Qualitäten genannt Niemand beſtreitet es daß Goethe
ein Genie iſt An Schiller hat man den Jdealismus ge
rühmt und auch ſeine Dichtkunſt Daß er ein Genie iſt das
wird nur mehr äußerſt ſelten behauptet und dann auch
nur mit Zagen

Und Jbſen und Björnſon Man hat Jbſen vorgeworfen
ſeine Dramen ſeien Tendenzdramen Er habe irgend einen
Stoff der ihm am Herzen liege und den bearbeite er in
Form eines Dramas Ebenſogut könne er über ſein Thema
eine wiſſenſchaftliche Abhandlung ſchreiben Sie haben
recht Jbſen ſchrieb Tendenzdramen Andererſeits hat man
behauptet Jbſen arbeitet nur mit Symbolen Alles hat
einen tieferen Sinn alles iſt verborgen unnatürlich Auch
ſie haben recht Die Symbole beſtehen Und weiter hat
man behauptet Jbſens Menſchen ſtehen phraſenlos da
Jbſen iſt der erſte der ſich von dem frei gemacht hat was
man dem Menſchen durch Jahrhunderte andichtete Auch
die das behaupten haben recht Und auch denen kann man
nicht unrecht geben die das Gegenteil wiſſen wollen Die
Geſtalten Jbſens ſind unwahr Sie exiſtieren nicht

Das iſt ja die Größe Goethes und die Größe Jbſens
des Genies Sie überragen ihre Zeit Mit dem Maßſtab
mit dem der zeitgenöſſiſche Dichter gemeſſen wird können ſie
wicht gemeſſen werden Sie überragen ihre Zeit Sie findduckree und Denkor zugleich Künſtler und Philoſophen zu

gleich
Wer möchte dasſelbe von Schiller behaupten wer gar

von Björnſon Seine Romane und Novellen ſind vor
trefflich Sie ſind ſo gut vielleicht noch beſſer wie die von



teſtantiſchen Volke durch die Zuſammenfaſſung ſeiner Kräfte im
evangeliſchen Bunde und durch die Auswirkung unſerer wachſenden
Organiſation die Fülle des Segens zum Bewußtſein kommt die
es der deutſchen Reformation verdankt Hier liegen die ſtarken
Wurzeln unſerer Kraft die mitten in der Verdroſſenheit der inner
politiſchen Lage eine unüberwindliche Ausrüſtung geben können
zu einer wahrhaft nationalen Betätigung die unſerem 60 Millio
nen Volke ſo dringend nötig iſt Die Fluten des Radikalismus
und des Ultramontanismus gehen gewaltig hoch Noch ſtehen die
Dämme deren Feſtigkeit unſer Volk vor allem denen verdankt die
der Papſt ſo gehäſſig ſchmähte Wir wollen auf die Dämme ſteigen
und unſer Bundesbanner entrollen Je widriger die Winde ſind
in denen unſer Banner jetzt ſchwebt um ſo treuer ſollen die Mannen
zu ihm ſtehen mit dem alten Vertrauen im Herzen Ein feſte
Burg iſt unſer Gott

Deutsches Reich

Abg v Payer über die politiſche Lage
Jm Fortſchrittlichen Volksverein NRürnberg ſprach

Sonnabend abend Reichstagsabgeordneter F v Payver
Stuttgart über Politiſche Tagesfragen

Die Königsberger Kaiſerrede bezeichnete Abg von
Payer als das wichtigſte Ereignis der letzten Wochen Er
glaubt aber wenn die Rede nicht ſchon gehalten worden
wäre dann würde ſie höchſt wahrſcheinlich nicht mehr ge
halten werden Er iſt auch der Meinung daß die Rede
mehr der Ausfluß einer Feſtesſtimmung war welche die
begrabenen Gedanken im Herzen des Kaiſers wieder er
ſtehen ließ als daß eine Herausforderung des Volkes be
abſichtigt war Die Rede habe aber gewirkt wie eine Her
ausforderung und große Bewegung in das Volk hineinge
tragen weil ſie als ein theoretiſcher r werden mußte die ſtaatsrechtliche Stellung Vollkes zur
Hörigkeit zu degradieren Die Rede hatte einen großen
Verluſt an Vertrauen des Volkes an die Krone zur Folge
zu einer Zeit wo die preußiſche Dynaſtie keinen Ueberſchuß
an Vertrauen beſitzt Scharf kritiſterte Redner die Hal
tung welche diesmal üm Gegenſatz zu vor 2 Jahren jetzt
das Zentrum und die Konſervativen zur Kaiſerrede ein
nehmen welche mit Rückſicht auf ihre Sonderzwecke das be
ſchönigen was ſie vor 2 Jahren verurteilt haben

Die von der Nordd Allg Ztg veröffentlichte Wahl
parole des Reichskanzlers bezeichnete Abg von
Payer als unklar das Volk will wiſſen wohin die Reiſe
geht Nicht Mißmut ſondern Erbitterung über die poli
tiſche Rückſtändigkeit Preußens nicht Blindheit ſondern die
Einſicht daß die Macht des ſchwarzblauen Blockes gebrochen
werden muß ſind die Urſachen welche die Linksliberalen
veranlaſſen alles aufzubieten um zu verhüten daß durch
die Unterlaſſungsſünden der Regierung in bezug auf Hebung
des Erwerbslebens die Wähler in das ſozialdemokratiſche
Lager getrieben werden Wenn auch ein Wahlprogramin
auf linksliberaler Seite noch nicht feſtſteht ſo kann doch
heute ſchon geſagt werden daß alle Sorgen für die Zukunft
zurücktreten müſſen in dem Beſtreben daß die konſervativ
klerikale Politik nach den Wahlen nicht mehr fortgeſetzt
werden kann Ein Aufmarſch der bürgerlichen Parteien mit
Zentrum und Konſervativen würde Hunderttauſende von
Wählern der Sozialdemokatie in die Arme treiben Die
nationalliberale Partei werde zu dieſer Frage auch Stellung
nehmen müſſen eine Rechtsſchwenkung dieſer Partei würde
ihr ſchweren Schaden bringen Auch für die Sozialdemo
kratie ſollte die Beſeitigung des volksſchädlichen konſervativ
klerikalen Blockes ausſchlaggebend für ihre Stellungnahme
bei den Wahlen ſein

Der hbeerestechnische Nachwuchs
p Zu dem am 1 Oktober d J beginnenden neuen Kurſus

der Militärtechniſchen Akademie in Berlin ſind wie die Mel
pol Korreſpondenz mitteilt im ganzen 151 Offiziere ein
berufen worden Hiervon entfallen je 30 Fußartilleriſten und
50 Pioniere und Jngenieure auf die drei Spezial Lehrgänge ihrer
Waffe Zur 1 Stufe der Abteilung für Waffenweſen ſind 14 Ober
leutnants und Leutnants der Jmfanterie 21 von der Feldartillerie
4 von der Fußartillerie kommandiert während ſich die I Stufe der
Abteilung für Verkehrsweſen zuſammenſetzt aus 17 Jnfanteriſten

Knut Hamſun oder Geijerſtam ſie ſind beſſer wie die von
Wilhelm Raabe Es ſind die Werke eines Dichters mit
empfänglicher Seele und einem weiten Verſtand Aber es
find keine unvergänglichen Werke Und ſeine Dramen
Das Falliſſement Die Neuvermählten Wenn der

junge Wein blüht alles Werke die einen großen Wert in
ſich ſchließen Dramen vielleicht ſo wertvoll wie die von
Jffland oder Gerhart Hauptmann Dramen mit großen Vor
zügen und vielen Fehlern Dramen von großem Jntereſſe
für die Entwickelung der dramatiſchen Kunſt aber keine
Meiſterwerke die nicht einer Zeit gehören Und Ueber
unſere Kraft 1 Teil Nur wer ſich ſehr intenſiv damit
befaßt wird finden daß die Tiefe des Bedanklichen und des
Stofflichen nicht ganz echt iſt

Geradezu empörend iſt es darum wenn Ernſt von Wol
zogen über Björnſon ſagt Es iſt begreiflich daß ihm der
alternde Jbſen mit ſeinen mühſam errechneten pſfycholo
giſchen Konſtruktionen mit ſeinem bodenloſen Symbolis
mus trotz der großen Verehrung die er für den Menſchen
wie für den Künſtler hecke ein wenig als ehrwürdig
komiſche Perſon erſcheinen mußte Eher kann man Wol
zogen beiſtimmen wenn er ſagt Er konnte nur in ſeiner
Jugerd reiner Dichter ſein Je mehr er aber zum Bewußt
ſein ſeines modernen Menſchentums erwachte deſto mehr
wurde ihm das Durchſetzen ſeiner Jdee zur Hauptſache die
künſtleriſche Form zur Nebenſache Daher kommt es daß
vielen ſeiner Werke namentlich der ſpäteren Periode das
quod erat demonstrandum etwas aufdringlich durch die
Fugen des künſtleriſchen Aufbaus guckt Und auch darin
hat Wolzogen recht Er ſelbſt wird ſich aber auch wohl be
wußt geweſen ſein daß in manchen ſeiner eigenen Werke
der Leitartikler dem Dichter die Feder aus der Hand ge
nommen hatte Björnſon iſt intereſſanter als Perſönlich
keit und als Politiker denn als Dichter Seine Dichtungen
ſind für ſeine Zeit geſchrieben nicht für die Kunſt Jbſen
dagegen kennt nur eine Kunſt die feſtſtehende Kunſt Das
was wir an Björnſon ſchätzen iſt die kraftvolle Perſönlich
keit was wir an Jbſen verehren iſt das Genie

Man würdige darum Björnſon für fich Sein Schaffen
iſt grundverſchieden von dem Jbſens Es hieße Björnſons
Ruhm ſchmälern wollte man die beiden Dichter nebenein
ander ſtellen

Alfred Frhr von Berger einer der beſten Kenner des
heutigen Theaters ſagt über JbſenAufführungen Jbſens

13 Offizieren der Eiſenbahn Brigade und der Telegraphen Ba
taillone ſowie je einem Offizier der Feldartillerie und von der
Verſuchsabteilung der Verkehrstruppen

Flugtechnik und Kolonialpolitik
DAG Jn Frankreich will die Nationale Luftliga die Fort

ſchritte der Flugtechnik für die Kolonien verwerten und ſich mit
dem Miniſterium der Kolonien in Verbindung ſetzen um alsbald
in den afrikaniſchen und aſiatiſchen Beſitzungen Frankreichs im
Sudan Kongo Madagaskar Cochinching Tonking Luftlinien
einzurichten Jn der dem Kolonialminiſterium überreichten Denk
ſchrift wird feſtgeſtellt daß die ungeheuren ausgedehnten kolonialen
Gebiete zurzeit noch jedes raſchen Verkehrsmittels entbehren Das
faſt völlige Fehlen von Eiſenbahnen und fahrbaren Wegen rer
urſacht es daß die ſchnellſten Transporte in dieſen weiten Regionen
ſich zurzeit höchſtens in einer Schnelligkeit von 4 bis 6 Kilometer
pro Stunde vollziehen Der Aeroplan mit einer Geſchwindigkeit
von 90 bis 109 Kilometer würde alſo ſowohl für den direkten Ver
kehr zwiſ hen den Städten wie für die Bedürfniſſe der Poſt und
des Militärs unberechenbare Dienſte leiſten Der Flugapparat
wird die Entfernungen zwiſchen heute weit von einander getrennten
Gegenden auf wenige Stunden verkürzen und dadurch werden ſich
nicht nur die Beziehungen zwiſchen den Städten einer Kolonie
ſelbſt völlig verwandeln ſondern auch die Beziehungen ganzer
Kolonien zu der Metropole Auf dieſe Weiſe würden ſich binnen
wenigen Jahren z B die Gebiete Tſchad die heute ſo ſchwer
zugänglich ſind binnen vier oder fünf kleinen Tagereiſen mit der
algeriſchen Küſte in Verbindung bringen laſſen Die Nationale
Luftliga hält es daher für ihre Aufgabe ſofort die Linien zu
ſtudieren auf denen ſich in ſehr naher Zukunft die kolonialen Flug
apparate bewegen können Ohne Zvweifel iſt es möglich mit Hilfe
der flugtechniſchen Fortſchritte in ferner und weiten Kolonial
gebieten die Ueberwachung zu verſchärfen und auch in entlegenen
Gegenden die Gewalt des Mutterlandes ſichtbar und überraſchend
zu zeigen

2Kleine politiſche Nachrichten
Schloß Wilhelmthal wird nicht verkauft Die

Königl Regierung in Kaſſel teilte auf eine Anfrage mit Schloß
Wilhelmsthal gehört wie Wilhelmshöhe und andere Schlöſſer in
Kurheſſen zu den reſervaten Gütern und kann gar nicht
rerkauft werden wenigſtens nicht ſo ohne weiteres ſeitens des
Hausminiſteriums Obendrein laſſen Regierung und Haus
miniſterium in Berlin auf Anfrage noch beſonders erklären daß ſie
gar nicht daran denken und gedacht haben das höchſt wertvolle
Schloß Wilhelmsthal zu veräußern Wie aus Brüſſel telegra
phiert wird iſt der oberſte Rat des Jnter nationalen Bun
des der ſtändigen Ausſtellungskommiſſionen für
den 21 Oktober zu einer Tagung dorthin einberufen Außer Bel
gien Dänemark Frankreich Jtalien den Niederlanden Oeſterreich
die Schweiz und Ungarn wird Deutſchland vertreten ſein
durch die Ständige Ausſtellungskommiſſion für die deutſche Jn
duſtrie Auf der Tagesordnung ſtehen als Beratungsgegenſtände
1 Die von der deutſchen Reichsregierung angekündigte diplomatiſche
Ausſtellungsbonferenz 2 die dritte internationale Konferenz der
ſtändigen Ausſtellungskomitees in Berlin 3 dringliche Fragen wie
Feuerſchutz auf Ausſtellungen uſw

Sof und Perſonalnachrichten
a Der Kaiſer wird im Oktober zur Beſichtigung des Neu

baues des Oberpräſidiums nach Coblenz kommen und dann von
dort aus nach Köln fahren wo der Monarch ſein neues Reiter
ſtandbild auf der Dombrücke beſichtigen wird

Der Staatsſekretär des Auswärtigen von Kiderlen
Wächter begibt ſich Mittwoch nach Bukareſt um dem König
Carol ſein Abberufungsſchreiben zu überreichen

Die Zarenſamilie im Frankfurter Zoologiſchen Garten

Montag vormittag trafen der Zar mit ſeinen vier Töchtern
das Großherzogspagar von Heſſen Prinzeſſin Heinrich von Preußen
und der Fürſt Solms in Automobilen von Friedberg in Frank
furt ein um dem Zoologiſchen Garten einen Beſuch abzuſtatten

Entſprechend einer vom Großherzog vorgetragenen Bitte wurde
von einer Führung Abſtand genommen doch hielt ſich der frühere
wiſſenſchaftkiche Direktor des Gartens Direktor Dr Seitz der
eigens von Darmſtadt herübergekommen war ſtändig in der Nähe
der Gäſte auf die die ganze Tierſamr ung während mehrerer

Stücke erheben die ſelbſtverſtändliche Forderung ſo durch
dringend und erſchöpfend dargeſtellt zu werden wie etwa
Georg Brandes ſie auslegt ſonſt ſind ſie langweiliger ver
worrener Unſinn Berger ſagt eben Jbſen verlangt ein
vollſtändiges Eingehen auf ſeine Stücke Dann ſind ſie auch
dem Einfachſten leicht verſtandlich Anderenfalls aber ſind
ſie durchaus unverſtändlich

Und nur Oberflächlichkeit kann dieſe Vergleiche zwiſchen
Jbſen und Vjörnſon zeitigen bei denen dann Jbſen auch
noch ſchlecht wegkommt

Aeberall Vaturthenter
Das Nalturtheater bricht ſich Bahn Die Verſuche die die

Gattin Maeterlincks Georgette Leblanc mit der Auf
führung ron Shakeſpeares Macbeth und von Pelieas und Meli
ſande auf dem Beſitztum Maeterlincks der altertümlichen Abtei
Saint Wandrille unternommen hat brachten ſo liefe künſtleriſche
Erlebniſſe daß Frau Leblanc beſchloſſen hat dieſe Aufführungen
fortzuſetzen Sie hat Das Kloſter von Verhaeren be
reits in Saint Wandrille aufgeführt und dann die Vorſtellungen
bei den maleriſchen alten Ruinen der Abtei von Saint Bavon
wiederholt geſehen nun hat ſie den Plan gefaßt im kommenden
Oktober zwei Meiſterwerke von Racine in derſelben
Weiſe zur Aufführung zu bringen

Das alte Chäteau des Comtes der prächtige mittelalterliche
Bau der in früheren Zeiten das Eigentum der Grafen von
Flandern war und kürzlich reſtauriert wurde wird die Szenerie
für den Britannicus und die Andromache abgeben Hier
werden zwiſchen den mächtigen quadergetürmten Mauern für
einen Tag die klaſſiſchen Helden wandeln deren Größe und Leiden
ſchaft Racine zu ſeinen Dichtungen entflammten

Feſtrorkellnungen in München
Anläßlich des franzöſiſchen Muſikfeſtes veranſtaltete die

Münchener Oper zwei Feſtvorſtellungen D von
Berlioz Benvenuto Cellini wurde im Hoftheater gegeben
Straußens Elektra im Prinzregententheater Die Wieder
gabe des Cellini der im vorigen Frühjahr neu einſtudiert wurde
gehört zu den beſten Leiſtungen des einheimiſchen Enſembles
Chor und Orcheſter bieten Tadelloſes und auch die Soliſten zeigen
die beſten Beſtrebungen Bei der Elektra intereſſierte vor allem
das Gaſtſpiel Anna BahrMildenbur Mottl dirigierte beideVorſtellungen mit unerreichter Meiſteſef

t 1

Rückkehr

Stunden mit Jntereſſe beſichtigten Es war ein größeres
Aufgeövol von Krimfnalbeamten am Platze doch erlitt
der Verkehr des Publikums wie der Korreſpondent des Tag
verſichert dadurch keine Störung

Nach dem Beſuch des Gartens begahen ſich die Gäſte zum
Diner in das Hotel Engliſcher Hof

e

Ausland
r

Sir E Caſſel als Vermittler
Sir E Caſſel wird während ſeines Pariſer Aufenthalts

vom Miniſter Pichon empfangen werden Daraus ſchließen
einige Zeitungen daß die türkiſche Anleihe end
lich doch noch in Paris zuſtande kommen wird
Es wird jetzt ſogar als möglich bezeichnet daß der Bericht

n gar über die Lage im Orient der Anleihe ge
nü at

Dieſe Vermutung dürfte wie dem B aus Paris
gemeldet wird irrig ſein Nach glaubwürdigen Mitter
lungen hat Cambons Rapport dieſe Bezeichnung iſt
allerdings nicht ganz zutreffend den türkiſchen Abſichten
bei Frankreich weit eher geſchadet denn Cambon ſoll die
Abſicht ausgeſprochen haben die Anleihe würde von der
Türkei wahrſcheinlich zu Rüſtungen benutzt werden um
eine endgültige Löſung der Kretafrage herbeizuführen
Wenn dies Gerücht ſich beſtätigt iſt allerdings kaum anzu
nehmen daß Pichon zu beſonderem Entgegenkommen geneigt
ſein werde

Nach Mitteilungen des Petit Pariſien hat Sir E
Caſſel zunächſt eine proviſoriſche gemeinſame
Aktion mit der Deutſchen Bank erwogen um
der Türkei ein Kapital zu verſchaffen das den Aufſchub der
großen Anleihe um acht oder zehn Monate ermöglichen ſollte
Dieſe Kombination ſcheiterte weil die Angriffe franzö
ſiſcher und engliſcher Zeitungen vorausſehen ließen daß auch
in zehn Monaten der Boden für die Anleihe nicht günſtig
ſein würde Dann dachte Sir E Caſſel an eine gleiche zeit
weilige Erledigung mit Hilfe einer franzöſiſcher Geſell
ſchaft Dabei war aber das Schickſal der künftigen Anleihe
noch weniger ſicher da die Türkei Frankreichs Bedingungen
nicht annehmen Frankreich aber von dieſen Bedingungen
nicht ablaſſen wollte Endlich kam Sir E Caſſel zu dem
Entſchluß Hakki Paſcha mitzuteilen die Anleihe könne nur
in Paris gemacht werden und es ſei am beſten die franzö
ſiſchen Bedingungen anzunehmen Jn dieſem Sinne will
er anſcheinend in Paris wirken Scheitern ſeine Bemühun
gen ſo iſt er ſeiner proviſociſchen Abmachungen ledig und
kann ein neues Projekt ausarbeiten das weniger
Widerſtand herausfordert

Hermes da Fonſera in Paris
Der Marſchall Hermes da Fonſeca iſt von London

kommend wieder in Paris eingetroffen nachdem er auch die
engliſchen Manörer mitgemacht hat Er wird vor ſeiner

nach Braſilien noch einmal den Präſidenten
Fallieres und die Miniſter Briand Pichon und General
Brun aufſuchen um ſich von ihnen zu verabſchieden

Die Angabe des Jornal do Commercio in Rio de
Janeiro daß die franzöſiſche Regierung die Auf
nahme braſilianiſcher Offiziere in der Armee zu
Ausbildungszwecken abgelehnt habe wird vom Temps
als irrig bezeichnet Auf eine Anfrage ſei im Prinzip zu
ſtimmend geantwortet worden mit dem Hinweis daß die
nötigen einleitenden Schritte durch die braſilianiſche Geſandt
ſchaft in Paris zu erfolgen hätten Wenn dieſer Anregung
nicht Folge gegeben worden ſei ſo trage die franzöſiſche Re
gierung keine Schuld daran

Seemänniſche Ausbildung des engliſchen
Thronerben

Die Daily Mail meldet König Georg habe beſchloſſen
daß der Prinz von Wales auf einem der britiſchen Kriegs
ſchiffe eine Kreuzfahrt unternehmen ſolle um ſeine ſeemän
niſche Erziehung zu vervollſtändigen Die Einzelheiten der
Kreuzfahrt ſeien noch nicht feſtgeſetzt doch dürfte ſie von
großem Umfange werden und zu keinen offiziellen Feierlich
keiten Anlaß geben Ausdrücklicher Wunſch des Königs ſei
daß der Prinz von Wales keine offiziellen Be
ſuche im Laufe der Reiſe abſtatte

Der Prinz von Wales wird ſonach dem vom Könige als
Thronfolger gegebenen Beiſpiele folgen Der verſtorbene
Herzog von Clarence als ehemaliger Thronerbe und der
gegenwärtige König von England als Prinz George gingen
1880 an Bord des Kreuzers Bacchante und beſuchten in
zweijähriger Kreuzfahrt faſt ſämtliche Teile des britiſchen
Reiches Der Prinz von Wales iſt jetzt 16 Jahre alt und

von Anbeginn als Flottenkadett erzogen

Engliſch griechiſche Verlobung
Wie die Daily Chronicle berichtet iſt in Hof

kreiſen das Gerücht im Umlauf daß demnächſt die Verlobung
zwiſchen Prinzeß Alexandra von Fife und dem
Prinzen Chriſtoph von Griechenland angekündigt
werden wird

Die neunzehnjöhrige Prinzeſſin iſt die älteſte Tochter
der Prinzeſſin Luiſe der älteſten Schweſter König Georgs
und des Herzogs ron Fife Prinz Chriſtoph iſt ein Neffe der
Königin Alexcndra von England einer Schweſter des Königs
von Griechenland und deſſen jüngſter Sohn er iſt 22 Jahre
alt Der Prinz war vor einigen Tagen Gaſt des Herzogs von
Fife auf deſſen ſchottiſcher Beſitung Mar Lodge bei Aberdeen

Ralle und Umgebung
Halle a S 27 September

Stadtverordneten Sitzung
Halle 26 Sept

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat FöhringVaumeiſter Gygas und Fabrikant Gre ß r r
Eingegangen iſt eine Petition der Anwohner der Ro

bert Franzſtraße die um Neupflaſterung der ſehr ſre
quentierten Straße bitten Ferner bittete Herr Ehrlich Reil
ſtraße um Beſeitigung einer Slufe die dort in die Straße
ragt Beide Peotitionen gehen an den Bauausſchuß

Hausbeſitzer der Luiſenſtraße Sophienſtraße Marga
rethenſtraße und Hedwigſtraße bitten hinſichtli der Beſitz
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verhältniſſe eines Streifens Straßenland das noch nicht derStadt um e inng uch dieſe See dem
Bauausſchuß überwieſen Danach tritt man in die Tages
vrdning ar gob

Ueber einen erhobenen Einſpruch gegen die Richtigkeitder Liſte der ſtimmfähigen Bürger für 1910 faßt die Ver
ſammlung Beſchluß Der Einſpruch des Betreffenden eines
Schloſſers der geltend macht daß er nicht Schlafſtellen
inhaber iſt ſondern bei ſeiner Mutter ein möbliertes Zim
mer bewohnt wird für berechtigt anerkannt Ref Herr
Stv Föhring

2 Der Bauunternehmer Karl Strubel hat auf ſeinem
Grundſtück Talſtraße Nr 12 einen Neubau in der plan
mäßigen Fluchtlinie errichtet Nach dieſer entfällt eine
82 Quadratmeter große Parzelle von dem Grundſtück zur
Straße Der Magiſtrat hat das Land mit 18 Mark pro
Quadrotmeter bewertet Strubel iſt bereit die Fläche zu
dieſem Preiſe der Stadtgemeinde zu übereignen Die Ver
ſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Hertel

3 Der Klempnermeiſter Karl Bau hat bei Errichtung
des Neubaues auf ſeinem Grundſtück Breiteſtraße 5 eine
8 Quadratmeter große Parzelle fluchtlinienmäßi 4 Straßefreigelegt Der Magiſtrat hat ihm für die Fluche einen
Preis von 80 Mark pro Quadratmeter geboten Herr Bau
iſt bereit das Land gegen dieſe Entſchädigung der Stadt
gemeinde zu übereignen Das Kollegium erklärt ſich damit
einverſtanden Ref Herr Stv Gygas

4 Der Fiſchermeiſter Karl Nicolai hier will die
alten Baulichkeiten auf den Grundſtücken Weingärten
Nr 47 und 48 niederlegen laſſen Auf den zu einer Bau
ſtelle vereinigten beiden Grundſtücken beabſichtigt er ſodann
einen Neubau zu errichten Die jetzige Baufluchtlinie bildet
an der gemeinſchaftlichen Grenze der beiden Grundſtücke einen
kleinen Knick Nicolai will jedoch den Bau in gerader Front
aufführen Um dies zu ermöglichen muß die Fluchtlinie ent
ſprechend geändert werden Nach der jetzt beſtehenden Flucht
linie würde er nur eine Fläche von etwas über einen Qua
dratmeter von der Bauſtelle zur Straße abzutreten haben
während nach Aenderung derſelben noch ca 2 Quadratmeter
mehr von den Grundſtücken zur Straße entfallen Er hat
ſich verpflichtet erſtere Fläche gegen eine als angemeſſen zu
bezeichnende Pauſchalentſchädigung von 15 Mark die anderen
2 Quadratmeter Land unentgeltlich der Stadtgemeinde zu

r Die Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv
9yg a s
5 Durch Vertrag vom 17 März 1909 iſt der Sächſiſch

Thüringiſchen Aktiengeſellſchaft für Braunkohlen Verwer
tung eine 11 Hektar 40 Ar 67 Quadratmeter große Fläche
des zum Rittergut Beeſen gehörigen Siebenhufen
planes und des angrenzenden Wirtſchaftsweges zu unterirdi
ſchem Abbau überlaſſen worden Für die durch Verlegung
des Weges entſtehenden Wirtſchaftserſchwerniſſe zahlt die
Aktiengeſellſchaft alljährlich eine Entſchädigung von 600 Mk
an die Stadtgemeinde Halle a S Auf dieſe Entſchädigung
hat der Pächter des Rittergutes Beeſen Haupt
mann Handt Anſpruch erhoben mit der Begründung daß
die Wirtſchaftserſchwernis infolge der Wegeverlegung nur
ihm zum Nachteil gereiche Von der Richtigkeit dieſer Be
hauptung haben ſich die Mitglieder der Landgüter Depu
tation durch Ortsbeſichtigung überzeugt Die Landgüter
Deputation ſchlägt deshalb vor Herrn Handt aus der von
der Aktien Geſellſchaft zu zahlenden Entſchädigung einen Be
trag von 300 Mark pro Jahr zu gewähren Damit hat ſich
Herr Handt am 22 Juni 1910 einverſtanden erklärt

Der Finanzausſchuß befürwortet wie der Referent Herr
Stv Knabe darlegt den Magiſtratsantrag

Die Herren Stvv Emmer und Thiele bekämpfen
den Antrag Herr Handt habe das Gut an ſich ſchon für
einen außergewöhnlich geringen Preis

Herr Stv Lindner beförwortet ihn
genommen

6 Anſchließend an den Beſchluß vom 9 Juni 1910 betr
Verſorgung der ehemaligen Landgemeinde

Cröllwitz mit elektrischer Snergie
hat das Kuratorium des Elektrizitätswerkes nachdem in
der Zwiſchenzeit von den Stromintereſſenten die ſchriftliche
Zuſicherung für die auf drei Jahre zu garantierende jähr
liche Mindeſtſtromentnahme eingeholt worden iſt beſchloſſen
den ſtädtiſchen Behörden die Ausführung des Projektes zu
empfehlen Laut Anſchlag kommen ca 55 000 Mk in Frage
welche Summe der Anleihe von 3000 000 Mark für Erweite
rung des Werkes entnommen werden ſoll
Die erforderlichen Kabel ſollen infolge des günſtigen
Kupferpreiſes ſofort beſchafft werden Es liegen ſeitens der
Jntereſſenten 17 ſchriftliche Verpflichtungen für eine jäh r

Er wird an

liche Mindeſtſtromentnahme von insgeſamt
5000 Markfür Lichtzwecke vor Dieſe Summe deckt
die Verzinſung und Tilgung in Höhe von 7 Proz der
Kabelverlegungskoſten und außerdem noch die direkten
Selbſtkoſten für den zu liefernden Strom
Die Verſammlung erteilt ihre Zuſtimmung Ref die
Herren Stvv Siemens und Colberg

Herr Stv Hertel bittet
auch Trotha

mit Elektrizität zu verſorgen Ein Bedürfnis ſei vorhanden
Die Anſchlüſſe würden zahlreich erfolgen

Herr Stadtrat Pfeffer entgegnet daß darüber dem
nächſt eine neue Vorlage kommen wird

7 Die Schreiberſchen Eheleute haben der Stadtgemeinde
einen Betrag von

50 ooo Mark als Schenkung
zum Ausbau bezw zur Ausgeſtaltung der hieſigen Moritz
burg für Muſeumszwecke überwieſen Die Verſammlung
ſtimmt mit Dank der Annahme der in dem vorgelegten
Schreiben des Herrn Guſtav Wilhelm Schreiber hier vom
16 September 1910 ausgeſprochenen Zuwendung zu

Herr Vorſteher Föhring gibt der Hoffnung Ausdruck
daß dieſer Beweis echten Bürgerſinnes künftig noch recht
oft vorbildlich wirken möchte Die Verwirklichung des
ſchönen Planes könne alsbald erfolgen da ja von Herrn
Stadtbaurat Rehorſts Zeit her die Pläne zum
Ausbau der Moritzburg vorhanden ſind

8 Der Magiſtrat hat den
Stundenplan der gewerblichen Fortbildungsſchule

für das Schuljahr 1910 fehae und beſchloſſen dem S 7 des
Ortsſtatuts nachſtehende Faſſung zu geben

S 7
Die Zahl der wöchentlichen Pflichtunterrichtsſtunden

beträgt ſechs
Der Lehrplan wird vom Schulvorſtand im Einver

ſtändnis mit der Regierung aufgeſtellt
Abends nach 8 Uhr und morgens vor 2e8 Uhr darf

kein Unterricht ſtattfinden

Der er wird vom S
mungen in den S 120 und 142 der Reichs Gewerbe Ordnung öffentlich bekannt gemacht g Art

Wie der Referent Herr Stv Borges ausführt kann
nach mehrfach ergangenen Entſcheidungen des Kammer
gerichts in leſe vom 7 Januar 1904 Gewerbe
archiv von v Rohrſcheidt Bd III S 480 Entſcheidung
des Kammergerichts in Strafſachen vom 17 September 1908

Selbſtverwaltung Bd XXXV S 726 Entſcheidung
des Kammergerichts in Strafſachen vom 1 Juli 1909
Selbſtverwallung Br XXXVI S 809 eine Beſtrafung
wegen unentſchuldigter Verſäumnis der Fortbildungsſchule
nur dann eintreten wenn die Feſtſetzung der Unterrichts
zeiten durch Ortsſtatut d h durch Beſchluß der ſtädtiſchen
Körperſchaften und mit Genehmigung des Bezirks Aus
ſchuſſes ſtattgefunden hat Von dieſem überaus umſtänd
lichen Verfahren hat der Magiſtrat bisher Abſtand genom
men und ſich auf Feſtſtellung des Stundenplanes durch den
Schulvorſtand und öffentliche Bekanntmachung beſchränkt
iſt auch bisher auf weſentliche Schwierigkeiten nicht geſtoßen
Nachdem aber kürzlich jene Entſcheidungen bekanntgegeben
worden ſind iſt zu befürchten daß in Zukunft doch vielleicht
umfangreichere Schulverſäumniſſe eintreten gegen die nach
er augenblicklichen Rechtslage nicht ſtrafrechtlich ein

geſchritten werden könnte
Der Magiſtrat hat daher beſchloſſen den Stundenplan

für das laufende Schuljahr in den vorgeſchriebenen Formen
nachträglich feſtzuſetzen Es ſteht geſetzliche Regelung in
Ausſicht welche ſpäter dieſes Verfahren überflüſſig machen
wird Die Anhörung beteiligter Gewerbetreibender und
Arbeiter gemäß S 142 der Reichs Gewerbe Ordnung hat
ſtattgefunden

Die Verſammlung ſtimmt zu
9 Der Magiſtrat hat ferner den Stundenplan der kauf

männiſchen Fortbildungsſchule für das Schuljahr 1910 feſt
geſetzt und beſchloſſen dem 8 7 des Ortsſtatuts betr die kauf
männiſche Fortbildungsſchule nachſtehende Faſſung zu geben

8 7
Die Zahl der wöchentlichen Pflichtſtunden wird für die

ſchulpflichtigen Schüler auf ſechs feſtgeſetzt
Der Lehrplan wird vom Schulvorſtand

ſtändnis mit der Regierung aufgeſtellt
Abends nach 8 Uhr morgens im Sommer vor 7 Uhr im

Winter vor 8 Uhr findet kein Pflichtunterricht ſtatt
Der Stundenplan wird vom Schulvorſtand für jedes

Schuljahr feſtgeſetzt und unter Beobachtung der Beſtim
mungen in den 88 120 und 142 der Reichs Gewerbe Ord
nung öffentlich bekannt gemacht

Auf Beſchluß des Schulvorſtandes können je nach Bedarf
freiwillige Lehrkurſe abgehalten werden
g9 ſang freiwillige Unterrichtsfächer gibt der Lehrplan

ufſchlu
Auch hier ſtimmt die Verſammlung zu Derſelbe

Referent
Herr Stv Oſterburg wünſcht eine Abänderung der

Beſtimmungen dahin daß nach 7 Uhr abends und Sonntags
kein Unterricht ſtattfinden darf

Herr Stv Thiele macht darauf aufmerkſam daß die
Jnnungen beſchloſſen haben das Schulgeld das die Meiſter
für die Schüler der Fortbildungsſchulen zu zahlen haben
von den Schülern einzüziehen Das ſei unzuläſſig nach einer
Anordnung des Miniſters

im Einver

Herr Stadtrat Frenzel erwidert daß der Magiſtrat
gegen die Meiſter nicht vorgehen könne Es ſei zuläſſig und

widerſtreite nicht dem Erlaß des Miniſters wenn die Arbeit
geber durch Privatvertrag Lehrvertrag das Schulgeld ſich
erſtatten ließen

Der Antrag Oſterburg wird abgelehnt
Punkt 10 fällt aus
11 Der Fabrikant Heinzel Mitgeſellſchafter der Firma

C F Rittér G m b zeigt an daß das Grundſtück
Gr Brauhausſtraße 30 in welchem ſich der Fuß
gängerdurchgang von der Großen zur Kleinen Brauhaus
ſtraße befindet in den Beſitz der Firma übergegangen iſt
und bittet um Bewilligung eines ſtädtiſchen Zuſchuſſes zu
den Koſten der Wiederherſtellung des Weges in dem Durch
gange

Die Verſommlung beſchließt Uebergang zur Tages
ordnung Ref Herr Stv Herzfeld

Außerhalb der Tagesordnung werden genehmigt eine
Magiſtratsvorlage Landeintauſch beim Grundſtück
Marthaſtraße 19 Ref Herr Stv Gyga und eine
zweite Vorlage betreffend Ergänzung der Beleuchtung
in der Oberrealſchule Ref Herr Stv Pro bſt

Schließlich fragt Herr Stv Thiele an wie weit die
Vorbereitungen der Aktion in Sachen der Fleiſch
not ſind Es ſoll am nächſten Montag darüber verhandelt
werden Ferner kündigt Herr Stv Thiele einen Antrag
an das Ortsſtatut der Fortbildungsſchule in der Weiſe zu
ändern daß eine Abwälzung der Schuldgeldzahlung durch
die Arbeitgeber auf die Lehrlinge nicht mehr möglich wäre

Der Verein zur Förderung des Fortbildungs
schulwesens

hielt unlängſt im Auguſtinerbräu eine ſehr gut beſuchte Verſamm
lung ab An Gäſten waren faſt ſämtliche Prüfungskommiſſionen
der einzelnen Gewerbe Stadtverordnete Teilnehmer des Kurſus
für landwirtſchaftliche Fortbildungsſchulen der Vorſtand des Halle
ſchen Lehrervereins vertreten Der Vorſitzende ſprach in ſeiner
Begrüßung über das Ziel der Fortbildungsſchularbeit die eine
doppelte ſei Erziehung zum Beruf und zum Staats
bürger und gab im Anſchluß hieran das Arbeitsprogramm des
Vereins für das kommende Winterhalbjahr bekannt Herr Hand
werkskammerſekretär Voigt hielt einen Vortrag über Forde
rungen der Geſellenprüfung an die gewerbl Fortbildungsſchule
Er beantwortete die Frage was durch Ablegung der Prüfung er
reicht wird und betrachtet die Prüfung wegen Einführung des
kleinen Befähigungsnachweiſes als obligatoriſch Die Meldungen
zur Prüfung werden ſich häufen aber die Anforderungen werden
höhere ſein Der theoretiſche Unterricht in der Fortbildungsſchule
muß eine Ergänzung der Meiſterbehre ſein Die Schule ſoll die
Lehrlinge auf die Prüfung aufmerkſam machen Herr Direktor
Könnecke beſprach die Klage der Handwerker über

zu geringe Leiſtungen der Schüler

in der theoretiſchen Prüfung Er ſieht den Grund darin daß
Ende der Schulzeit und Prüfung in der Regel nicht zuſammenfallen
und daß die prüfenden Meiſter den in der Schule durchgearbeiteten
Stoff nicht kennen Er empfiehlt den betreffenden Lehrer in
Zukunft in allen Gewerben zu den Prüfungen zuzuziehen wie dies
bei einzelnen bereits der Fall ſei Verſchiedene Meiſter ſind der
Anſicht daß der Handwerkerſtand zu wenig geachtet ſei und die
Lehrlinge faſt ausſchließlich niedrigen Klaſſen der Volksſchule ent

ulvorſtand für jedes J OberklaSchuljahr feſtgeſetzt und unter Beo n ber San Hene dern firmanden Die Erl eine
s dringend len werdeerſten Klaſſen ſich ſaeu u e

Jm weiteren Verlauf der Debatte erklärten ſich faſt alle Hand
werksmeiſter bereit die Lehrer zur Geſellenprüfung zuzuziehen

Laſenreden auf Kirchhöfen
A Das Kammergericht hatte ſich mit der bedeutſamen

Frage zu beſchäftigen ob nach dem Erlaß des Reichs
verſicherungsgeſetzes auch noch die zahlreichen Polizeiverord
nungen fortbeſtehen welche das Halten von Laien
red S Kirchhöfen verbieten

Ils B ror einiger Zeit verſchieden war gaben ihmverſchiedene Genoſſen die letzte Ehre Genoſſe L e
einen Kranz mit roter Schleife auf das Grab und
rief B ein Lebewohl nach ſchließlich ſang man am Grabe
ein politiſch farbloſes Lied Die Strafkammer
ſprach den Angeklagten frei weil die Polizeiverordnung
die das Halten von Laienreden auf Friedhöfen verbiete
ungültig ſei ein ungewöhnliches Leichenbegängnis liege
aber nicht vor

Die Reviſion der Staatsanwaltſchaft wurde vom
Kammergericht als unbegründet zurückgewieſen Nach An
ſicht des Kammergerichts ſind rn welchedas Halten von Laienreden auf Kirchhöfen verbieten mit
dem Reichsvereinsgeſetz unvereinbar und daher un
gültig Auch bedürfen gewöhnliche Leichenbegängniſſe
einer Anzeige oder Genehmigung nach dem Reichsvereins
geſetz nicht Ein ungewöhnliches Leichenbegängnis war aber
vorliegend ohne Rechtsirrtum verneint worden
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Nicht beſeitigt ſind aber das ſei in dieſem
Zuſammenhange in Beantwortung unſerer n hervor
gehoben durch das Reichsvereinsgeſetz Polizeiverord
nungen welche die Veranſtaltung öffentlicher
Tanzluſtbarkeiten von polizeilicher Erlaubnis ab
hängig machen

Die Reifeprüfung an der Oberrealſchule der Franckeſchen Stif
tungen beſtanden folgende Oberprimaner Wilhelm Fahro Herbert
Gent Johannes Günther Adolf Juſt Walter Leiſter Friedrich
Vels Fritz Seyfarth Julius Wiedemann

Dreifaches Jubilüum Herr Hermann Kun z e der geſchätzte
Jnhaber der Thaliaſäle feiert am 13 Oktober d J ſein 25jähriges
Geſchäftsjubiläum gleichzeitig ſilberne Hochzeit und außerdem iſt
er 25 Jahre Abonnent der Saale Zeitung

Jugendwanderungen für Volks und Mittelſchüler Die Wan
derungen werden auch in den Herbſtferien fortgeſetzt unter der vor
e Sommerferien beſtimmten Gruppen Einteilung Näheres
päter

Der Chriſtliche Metallarbeiterverband bittet uns um Auf
nahme folgender Zeilen Die Werftarbeiterbewegung dauert he
reits über ſechs Wochen und iſt bisher noch kein Ende abzu
ſehen Eine Rieſenausſperrung von welcher mehr als 409 000
Metallarbeiter betroffen werden haben die organiſierten Metall
induſtriellen am 22 d M zum 8 Oktober beſchloſſen Dieſer Be
ſchluß der wenn er ausgeführt wird den in Frage kommenden
Familien und unſerem ganzen Wirtſchaftsleben ſchwere Wunden
ſchlägt iſt die bedauerliche Folge des auf Alleinherrſchaft gerichteten
provokatoriſchen Vorgehens der ſozialdemokratiſchen Gewerkſchafts
führer die die Werftarbeiterbewegung glaubten benutzen zu dürfen
um die chriſtlich nationalen Gewerkſchaften an die Wand zu drücken
Bei einer eventl Ausſperrung machen die Unternehmer keinen
Unterſchied zwiſchen arganiſierten und unorganifierten Arbeit
nehmern Für chriſtlich und national denkende Arbeiter iſt aber
die einzig richtige Jntereſſenvertretung die chriſtliche Gewerkſchafts
bewegung ſie hat nicht nur die öffentliche Meinung auf ihrer
Seite ſondern ſteht auch geldlich gut da Um gegen die Folgen der
Ausſperrung ſo weit wie möglich geſichert zu ſein rät der chriſt
liche Metallarbeiterverband ſich ihm anzuſchließen Beitritts
erklärungen ſowie Uebertrittserklärungen nehmen ſchriftlich wie
mündlich die Geſchäftsſtelle Halle Süd Thüringerſtrtße 27 II
ſowie die Geſchäftsſtelle des chriſtlich nationalen Gewerkſchafts
kartells Körnerſtraße 27 Hof part rechts jederzeit entgegen

Die Bezirksverwaltung Halle a S des Technikerverbandes
eröffnete ſeine Tätigkeit im Winterſemeſter mit einer Vortrag
veranſtaltung Der 21 September vrereinigte zahlreiche Mir
glieder des Verbandes und viele Gäſte in der Kaiſer Wilhelms
halle Herr Krauſe aus Bozen Gries der in Halle kein Fremder
mehr iſt ſprach in kerniger und klarer Weiſe über das aktuelle
Thema Die Fortſchritte der Wiſſenſchaft und Technik und das
Menſchenglück Der Vortrag bot eine Fülle intereſſanter Einzel
heiten und einleuchtender Wahrheiten was eben auch die Zuhörer
erwärmte und befriedigte Jn einer angeſchloſſenen Debatte wur
den noch manche hingehörenden Punkte erörtert und erſt ſpät ſchloß
der wohl bei allen Teilnehmern in erfreulichem Andenken bleibende
Abend Zum Schluß machte der erſte Vorſitzende Herr Jngenieur
Schneider auf die kommenden Veranſtaltungen aufmerkſam
und ſpornte zu einem Zuſammenhalten und regen Beteiligung an
den Arbeiten im Deutſchen Techniker Verbande an die allen und
unſerem deutſchen Vaterland Nutzen bereiten

Provinial Nachrichten

Gadan abermals flüchtig
Königslutter 26 Sept Der geiſteskranke Raubmörder Gadau

aus Gardelegen der bereits vor längerer Zeit einmal aus der
hieſigen Heil und Pflogeanſtalt entflohen war iſt geſtern aber
mals entwichen

Damals hatte man ihn in Berlin wieder ergriffen

Großfeuer
Eſchwege 23 Sept Jn dem benachbarten Großalmerrode

äſcherte geſtern abend ein Schadenfeuer vier Wohnhäuſer nebſt den
zugehörigen Scheunen ein Sämtliche Erntevorräte und ein großer
Teil der Mobilien verbrannten Das Vieh wurde gerettet Rur
mit großer Milhe konnte die Feuerwehr das Ueberſpringen des
Feuers auf die angrenzenden Wohnhäuſer verhindern Der Schaden
iſt groß da die Geſchädigten größdenteils nicht verſichert ſind

Bei den Rettungsarbeiten kamen zwei Einwohner mit der an
der Brandſtätte vorbeifiihrenden geriſſenen elektriſchen Stark
ſtromleitung in Berührung Sie erlitten ſchwere Ver
letzungen und mußten dem Krankenhans zugeführt werden

Verhandlung gegen die Brüder Koppius
Leipzig 26 Sept Die Verhandlung gegen die Gebrüder

Koppius iſt auf den 5 Oktober feſtgeſetzt worden Sie wird vorſannen Die Lehrer wieſen nath daß da ihrerſeits n alen laueſchttich drei Tage in Anſpruch nehmen

SS



Ein Konkursergebnis
Weißenfels 26 Sept Jm Konkurſe über das Vermögen des

Lederhändlers Wilhelm Boeſenhagen von hier der zurzeit eine
Gefängnisſtrafe in Naumburg verbüßt ſtehen bei der Schlußver
teilung bei 117 088,84 Mark Forderungen worunter 614,48 bevor
rechtigte ſind keinerlei Barmittel zur Verfügung Dieſe Schulden
laſt v in einer nur kurzen geſchäftlichen Tätigkeit angehäuft
worden

Stillegung weiterer Hüttenbetriebe
Goslar 23 Sept Es beſtätigt ſich nach einer Meldung der

Gosl Ztg daß die Reiſe des Handelsminiſters in den Harz mit
der Frage der Stillegung verſchiedener Hüttenbetriebe in Zuſam
menhang ſteht Der Handelsminiſter hat mit dem Oberpräſidenten
der Provinz Hannover Verhandlungen darüber gepflogen wie bei
der weiteren Behandlung der fraglichen Angelegenheit den Ver
hältniſſen der Oberharzer Bevölkerung am beſten Rechnung ge
tragen wird

Der neue May Prozeß
Kötzſchenbroda 26 Sept Vor dem Schöffengericht wurde heute

die Beleidigungsklage des Schriftſtellers Karl May gegen den
Kloſterbruder Pater Schmidt in München verhandelt May gab
u daß in einigen in den Jahren 1882 bis 1892 erſchienenen

manen tatſächlich wie von Schmidt behauptet un ſittliche
Stellen enthatlten ſeien dieſe ſtammten aber nicht von ihm

May her ſondern von dem Verleger Münchmeyr
Angeſichts dieſer Erklärung beſchloß das Gericht Vertagung

ouf unbeſtimmte Zeit eintreten zu kaſſen Es ſollen eine große
Zahl von Zeugen und Sachverſtändigen geladen werden darunter
auch Maximilian Harden

Naumburg 25 Sept Als Leiche gefunden Das
ſeit einiger Zeit vermißte Mädchen Scharlott von hier iſt bei
Groß Corbetha in der Saale als Leiche aufgefunden worden Die
Tote hatte einen gedruckten Zettel bei ſich mit der Abhandlung
über das Thema Was iſt Sünde

Bad Köſen 25 Sept Opfer der Fluten Der elf
jährige Sohn einer Leipziger Familie war zu Verwandten nach
hier gekommen um ſeine Herbſtferien bei ihnen zu verleben Der
Knabe vergnügte ſich mit Gondelfahren auf der Saale und hatte
mit dem Kahne die Katze erreicht Da ſtand zu derſelben Zeit
ein Mann am Ufer um übergeſetzt zu werden Der jugendliche
Gondelfahrer fand ſich bereit den Mann ans andere Ufer zu brin
gen Als der Mann in den Kahn trat ſchlug dieſer um und die
beiden Jnſaſſen ſtürzten in den Fluß Der Mann vermochte ſich zu
retten der Knabe wurde jedoch in die Tiefe gezogen Seine Leiche
konnte bis heute nachmittag noch nicht geborgen werden Es war
ein herzzerreißender Anblick die armen betrübten Eltern am Ufer
der Saale zu ſehen wie ſie nach ihrem verlorenen Kinde mitſuchten

Mansfeld 25 Sept Apotheken Verkauf Die
hieſige Apolheke iſt von dem jetzigen Beſitzer Herrn Hamacher an
Herrn Apotheker Paul Mank in Dresden verkauft worden

Oberröblingen a See 25 Sept Myſteriöſer Fall
Heute morgen wurde der unverheiratete etwa 35 Jahre alte Ar
beiter Otto Pille aus Unterrißdorf auf dem Wege von hier nach
Erdeborn ſtark blutend und bewußtlos aufgefunden Man glaubte
aunfänglich an einen Mord Nachdem aber der Verletzte zum Be
wußtſein gebracht war erklärte er daß er ſich hobe das Leben
nehmen wollen Anfänglich hat er die Abſicht gehabt ſich auf
zuhängen hatte jedoch den Strick verloren wie auch angeblich einen
Revolver wit dem er ſich hat erſchießen wollen Schließlich hat
er ſich mit einem Taſchenmeſſer die Adern der linken Hand durch
ſchnitten ohne jedoch die Pulsader zu treffen Jm Dämmer
zuſtande hat er dann von Feuer in Anterrißdorf geſprochen Nach
Erkundigung der hieſigen Polizei hat auch tatſächlich in der Nacht
in Unterrißdorf eine Scheune gebrannt Ob der Aufgefundene der
Brandſtifter geweſen iſt wird die Unterſuchung ergeben Er gibt
an von Halle a S gekommen und von Erdeborn aus von Leuten
mit Laternen verfolgt worden zu ſein Sein wirres Durchein
ander ergab noch kein klares Bild der Sache Er wurde nach Eis
leben in das Krankenhaus gebracht

Querfurt 24 Sept Vom Aufenthalt des Prin
zen Adalbert Eine beſondere Ghrung wurde geſtern Herrn
Konditor Franz Böſel zuteil Als er wie dies bei dem Aufent
halte des Prinzen Adalbert immer der Fall war das bei ihm
beſtellte Gebäck in der Oberförſterei Ziegelroda ablieferte wurde er
dem Prinzen vorgeſtellt Der Prinz ſprach ſich ſehr anerkennend
über das bisher gelieferte Gebäck beſonders aber über die Böſel
ſchen Leb und Makronenkuchen aus und überreichte Herrn Böſel
zum Zeichen der Anerkennung eine prachtvolle Kravattennadel
Prinz Adalbert läßt heute die Schulkinder aus Ziegelroda im
Dammköhlerſchen Gaſthofe mit Kaffee und Kuchen bewirten

Barby 25 Sept Tra giſcher Zufall Die Leiche des
vor einigen Tagen in der Nähe von Roßlau ertrunkenen Boots
manns Aug Schäfer iſt nachmittags von deſſen Vater der in der
Nähe von Breitenhagen mit Buhnenarbeit beſchäftigt war ge
borgen worden Soweit hat der Strom die Leiche des jungen
Mannes geführt damit ſie hier vom Vater gefunden wurde

Zerbſt 25 Sept Biffiger Gegner Bei Gelegenheit
eines Streites in einem hieſigen Gaſthofe wurde einem der Be
teiligten von ſeinem Gegner ein Finger vollſtändig abgebiſſen

Altenburg 23 Sept Legat an die Kirchen
gemeinde Die am 6 Juli hier verſtorbene Frau Poſtdirektoc
Heimbürge hat u a ein Legat ausgeſetzt durch das der hieſigen
Kirchengemeinde 17 000 Mark zufallen

Jena 24 Sept Einen empfindlichen Verluſt
hat ein Reſerviſt aus Neiße Schleſien hier erlitten Jhm iſt ſein
Portemonnaie mit etwa 400 Mark abhanden gekommen Darin
befanden ſich außer 3 Einhundertmarkſcheinen 1 Fünfzigmarfſchein
1 Zwanzig und 1 Zehnmarkſtück ſowie etwa 30 35 Mark Silber
geld noch eine Militärfahrkarte nach Baucke 1 Schlüſſel 1 Schnei
derrechnung und 1 Abrechnung der hieſigen Sparkaſſe

Vermischtes
Ein früherer Geſandtſchaftsſekretär als

Brandſtifter
Der frühere deutſche Geſandtſchaftsſekretär in Peters

burg und im Hagg Richard Ball iſt mit ſeiner Frau in
De wegim unter dem Verdacht der Brandſtiftung verhaftet

en
Ball lag ſeinerzeit mit der deutſchen Behörde im Pro

zeß gründete dann in Genf einen Verlag und veröffent
lichte unter dem Pſeudonym Spectator die beiden Bro
ſchüren Fürſt Bülow als Angeklagter und La
chute de Allemagne Kürzlich flüchtete er mit Hinter
laſſung bedeutender Druckerſchulden von Genf na ß

e n ee die mit 7 verſichert war imebengebäude des Schloſſes in Brand Die Bücher wurden

vollkommen zerſtört Man nimmt an daß die Not Ball
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dazu getrieben hat

Brandkataſtrophe
Nach einer Meldung aus Breslau erfolgte infolge von

Unvorſichtigkeit eines Angeſtellten in der Drogenhandlung von
Pawlowski in Skierniewice eine furchtbare Exploſion Bei den
Löſcharbeiten erlitten ſieben Feuerwehrleute ſchwere
J dwunden zwei Feuerwehrleute ſind tödlich ver

etzt

Streik der Cafékellner
Sonntag abend um 10 Uhr legten in faſt allen Cafss Ham

burgs die Kellner die Arbeit nieder Jnfolgedeſſen wurde der
Betrieb in den meiſten Lokalen lahm gelegt Einige Cafös am
Hauptbahnhofe mußten geſchloſſen werden in anderen bediente ſich
das Publikum ſelbſt Zu einem kleinen Tumult kam es im Café
Wallhof wo einer der Gäſte in einer Anſprache energiſch für die
ſtreikenden Kellner eintrat Veranlaßt wurde der Streik durch die
Maßnahme der Cafotiers die den koſtenloſen Arbeitsnachweis der
Kellner auszuſchalten beſchloſſen haben ohne den Angeſtellten da
von Mitteilung zu machen und die Arbeitsvermittlung den be
rufsmäßigen Stellenvermittlern zuführen wollen gegen die die
Kellner ſchon lange kämpfen Jm übrigen ſind von den Kellnern
keinerlei Forderungen aufgeſtellt worden

Die Cholera im Ausland
Seit einiger Zeit werden in Neapel zahlreiche Fälle von

Brechdurchfall mit tödlichem Ausgangofeſtgeſtellt
Die Zahl der neuen Fälle betrug von Freitag mitternacht bis
Sonnabend mittag 2 Uhr 102 davon 67 mit tödlichem
Ausgange Die Präfektur beſchloß neue Sanitätspoſten ein
zurichten und hat die Kanaliſation der Stadt desinfiziert

Jn Apulien ſind in den letzten 24 Stunden zwei Perſonen
an Cholera erkrankt eine iſt geſtorben

Drei Matroſen der türkiſchen Kriegsmarine ſind
unter Choleraerſcheinungen erkrankt Außerdem iſt in Kon
ſtantinopel noch eine Erkrankung an Cholera vorgekommen
Die Zahl der bisher feſtgeſtellten Cholerafälle beträgt 13

Jn den letzten 24 Stunden ſind in Petersburg an Cholera
36 Perſonen erkrankt und 14 geſtorben Die Geſamtzahl der
Cholerakranken beträgt 564

Tragödie einer Stadtratsfamilie
Ein furchtbares Familiendrama hat ſich in Stargard

Pommern abgeſpielt Der ſeit zehn Jahren in Preußiſch Star
gard anſäſſige beſoldete Stadtrat Arndt vergiftete durch Leuchtgas
ſich ſeine Frau ſeine 22jährige Tochter und ſeinen 18jährigen
Sohn in ſeiner in der Gymnaſiumſtraße gelegenen Villa

Die Familie wurde um 288 Ahr leblos aufgefunden Das
Wohnzimmer war mit Gas gefüllt Stadtrat Arndt wurde mit
ſeiner Frau und feinen Kindern ſofort ins Freie geſchafft wo
man Wiederbelebungsverſuche anſtellte Bei Stadtrat Arndt waren
ſie erfolglos dagegen waren bei den anderen Familienmitgliedern
noch Lebenszeichen vorhanden Jn dem Befinden der Tochter trat
am Abend eine Verſchlimmerung ein und ſie ſtarb Die Leichen
wurden beſchlagnahmt und in das Schauhaus gebracht Die
Staatsanwaltſchaft leitete die Unterſuchung ein Die Ermitte
lungen ergaben daß der Gasſchlauch von der Lampe abgenommen
war

Ob vielleicht ein Unglücksfall vorliegt da alle Perſonen in
ſitzender Stellung vorgefunden wurden ſteht noch nicht feſt Tat
ſache iſt jedoch daß Stadtrat Arndt Unterſchlagungen als
Kaſſierer des Vaterländiſchen Frauenwereins zu Preußiſch
Stargard verübte Es handelt ſich um einen Betrag von 5000 k
Arndt verſuchte dieſen Fehlbetrag zu erſetzen aber durch irgend
welche Einflüſſe die ſich gegen ihn richteten gelang ihm dieſes
nicht Einige Stunden vor ſeinem Tode der wahrſcheinlich gegen
Mitternacht eingetreten ſein muß arbeitete der Stadtrat noch für
den Frauenverein Er erfreute ſich in Preußiſch Stargard großer
Beliebtheit

Stiftung Die Kollmar u Jourdan Aktien Geſellſchaft für
Uhrenfabrikation in Pforzheim ſtiftete anläßlich ihres 25jährigen
Geſchäftsjubiläum insgeſammt 180 000 Mk und zwar 100 000 Mk
zugunſten der Arbeiter für Ferienbeihilfen 30 000 Mark für Schul
zwecke 10 000 Mark für unverſchuldet in Not geratene Angehörige
von Gewerbe und Jnduſtrie An die Angeſtellten und Arbeiter
wurden 40 000 Mark verteilt

Doch mit des Geſchickes Mächten
wird geſchrieben Am Vorabend ihres Geburtstages plauderte
jüngſt ein Mädchen mit einem ihrer Verehrer über das bevor
ſtehende große Ereignis Raten Sie doch einmal wie alt ich
morgen werde, ſagt die Schöne lächelnd Jch werde mir erlauben,
erwidert der Herr galant Jhnen für jedes Jahr Jhres Lebens
eine Roſe zu überſenden Wenige Minuten darauf gibt er in
einem Blumengeſchäft den Auftrag an die Adreſſe des Mädchens
achtzehn der ſchönſten Roſen zu ſchicken Als aber der Jnſpektor
von dieſer Beſtellung erfährt ſagt er der Verkäuferin Herr X
iſt ein guter Kunde und wir haben ja ſoviel prächtige Roſen
laſſen Sie ihm ruhig ein Dutzend mehr einpacken Es
wird behauptet daß das freundliche Entgegenkommen des Kauf
manns weder bei der Beſchenkten noch bei dem Spender die rechte
Anerkennung gefunden habe

Manöverſchluß Die Heeresausbildung hat ihren Abſchluß in
den Truppenmanövern gefunden Die Reſerve rülſtet ſich zur
Heimkehr ein Teil der Offiziere geht auf Kommandos ein
anderer Teil bereitet ſich mit ſeinen Unteroffizieren für die neue
Rekrutenausbildungsperiode vor die für den Leutnant wie für
die Unteroffiziere die anſtrengendſte Tätigkeit des Dienſtes dar
ſtent Dem Unteroffizier winkt dafür nach 12 jähriger Dienſtzeit
der Zivilrerſorgungsſchein Eine Anzahl von ihnen gegen
8000 ſteht nunmehr wieder vor der Rückkehr zum bürgerlichen
Beruf Zur Srleichterung des Ueberganges hat der Miniſter des
Jnnern im vorigen Jahre eine Verfügung erlaſſen wonach bei
den Bezirkskommandos über die bei den Kommunalverwaltungen
den Kapitlanten vorbehaltenen Stellen Verzeſichniſſe geführt
werden die den Truppenteilen für die alten Unteroffiziere zur
Einſichtnahme zur Verfügung ſtehen Wir machen im Jntereſſe
der Heeresverwaltung und zur Erlangung eines guten Kapitu
lantenerſatzes gern auf dieſe Einrichtung aufmerkſam

An der Hochzeitstafel vom Tode ereilt Jn Mühlhauſen
in Thüringen ſtürzte auf der Hochzeit der Tochter des Geheimen
Regierungsrats Landrats Klemm mit einem Offizier der Fabrikant
Walter als er gerade den Trinkſpruch auf das junge Paar hielt
vom Schlage getroffen tot zu Boden

Fahrläſſiger Umgang mit dem Revolver Der 13jährige Gym
naſialquartaner Korte aus Kalkum hat ſich beim Revolver
ſchießen auf Spatzen erhebliche Verletzungen am Unterleibe beige
bracht Er iſt im Krankenhaufſe geſtorben

Trinlfeſte Einwohner Vor dem Senat der pfälziſchen Regie
rung kam eine Veſchwerde wegen Nichterteilung einer Wirtſchafts
konzeſſion in Neuſtadt a d Hardt zur Verhandlung Vom Be
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l

zirksamt war Mitteilung gemacht worden daß in Neuſtadt 153
Wirtſchaften vorhanden ſind ſo daß auf je 2s erwachſene

lI männliche Bewohnereine Wirtſchaft kommt Dieſen
Grund erkannte auch der Senat als ſtichhaltig und wies die Be
ſchwerde ab

Spionageunfug Ein Londoner Blatt berichtet mit dem An
ſchein unerſchütterlichen Ernſtes die folgende ſenſationelle Be
gebenheit Jn Dungeneß fing ein Londoner Spätſommer
friſchler einen See gagl deſſen Magen einen in eine Nummer des
Deutſchen Militär Wochenblatts eingewickelten mari
nierten Hering enthielt Die Spitzmarke der Notiz lautet Die
neueſte Phaſe deutſcher Spionage in England

Skelettfunde im Kloſter Peinliche Entdeckungen ſind in
einem früheren franzöſiſchen Kloſter gemacht worden Der Pariſer
Bankier Paumgartner kaufte vor einiger Zeit das Schloß Mar
quiſe von Segégne in Livry das bis zur Trennungszeit ein Kloſter
der Aſſumptioniſten war Bei Renovierungsarbeiten fanden die
Arbeiter unter einer Kapelle die inmitten im Garten vor etwa
zehn Jahren erbaut wurde fünfzehn Skelette die von
ungen Mädchen im Alter von vierzehn bis ſechzehn Jahren herzu
ſtammen ſcheinen Der geheimnisvolle Fund machte in der Gegend
viel von ſich reden

Eigenartiger Unglücksfall Der Chef des großen
Metallhauſes Chatting u Co in Nordingham der
ſeit einigen Tagen ſich zur Kur hier aufhält unternahm mit
ſeinem achtjährigen Sohn eine Radſpazierfahrt Plötzlich
ſtieß ſein Sohn einen Schrei aus und fiel vom Rade Eine
Kugel hatte dem Kind die Bruſt durchbohrt ſodaß es auf
dem Wege zum Hoſpital bereits verſtarb Man nimmt an
daß es ſich um eine verirrte Kugel handelt die im
Fort Lapin bei Calais abgeſchoſſen wurde Die Behörde
hat eine Unterſuchung eingeleitet

Straßenbahnzuſammenſtoß Bei Tipton ſtießen zwei elek
triſche Straßenbahnwagen zuſammen Die veiden Wagen
wurden infolge der Heftigkeit des Anpralles vollſtändig zer
trümmert 6 Perſonen wurden getötet 23 erlitten ſchwere
Verletzungen

Ketzte Nachrichten
Die Reichstagsnachwahl Frankfurt O

Frankfurt a 26 Sept Bei der heutigen Reichstags
ſtichwahl im Wahlkreiſe Frankfurt Lebus wurde der ſozial
demokratiſche Kandidat Faber gewählt Er erhielt 15 797
Stimmen der nationalliberale Kandidat Winter 15625

Bei der Hauptwahl waren abgegeben für Winter
nationallkb 7745 Dunkel konſ 6589 Fa ber Soz

14 318 Stimmen

Neue FStreikerzeſſe
Berlin 26 Sept Auch heute abend kam es wieder zu

Ausſchreitungen von Ausſtändigen der Firma Kupfer Co
Gegen 6 Uhr abends als die Fabriken ſich leerten fingen
die Tumulte wieder an
ſuchten die Ausſtändigen

amte verletzt Von zuverläſſiger Seite wird mitgeteilt
daß wenn in den nächſten Tagen die Unruhen noch fort
dauern Militär requiriert werden wird

Verhaftung eines Thegaterdirektors
Berlin 26 Sept Die Staatsanwaltſchaft des Land

gerichts I hat gegen den früheren Direktor des Lortzing
theaters Max Gariſon einen Verhaftungsbefehl aus
geſtellt Gariſon erhielt infolgedeſſen vom Polizeipräſidium
eine Aufforderung der er heute nachmittag Folge leiſtete
Bei dieſem Anlaß wurde ſeine Verhaftung vorgenommen
Gariſon wurde gleich in das Unterſuchungsgefängnis ein
geliefert Die Motive der Verhaftung ſind in der Kollu
ſionsgefahr zu erblicken da Gariſon verſucht haben ſoll in
dem gegen ihn ſchwebenden Strafverfahren Zeugen für ſich zu
gewinnen Die Anklage gegen Gariſon lautet auf Ver
ſuch der Verleitung zum Meineid Gariſon ſoll
anläßlich eines Beleidigungsprozeſſes der gegen ihn von
zwei Geldgebern des Lortzingtheaters angeſtrengt worden
war die auch im Ball Prozeß vielfach genannte Frau Ma
giera zu einer falſchen Ausſage zu verleiten verſucht haben

Zigennerſchlacht
Frankfurt a 26 Sept Eine furchtbare Zigeuner

le fand geſtern nachmittag in der Mainkur bei Fechen
eim ſtatt Ein Trupp von ungefähr 30 Zigeunern hielt

mit Wagen von Hanau kommend gegenüber der Wirtſchaft
von Schütz in der Mainkur an Nachmittags veranſtalteten
die Zigeuner ein Weingelage in der Wirtſchaft das Anlaß
zu Streitigkeiten gab Der Wirt war den Zigeunern gegen
über machtlos die alle Tiſche Stühle Gläſer uſw kurz und
klein ſchlugen und auch die zu Hilfe eilenden Nachbarn
konnten nicht aufkommen Sie wurden von den Zigeunern
angegriffen mißhandelt und teilweiſe ſchwer verletzt Ein
Zigeuner erhielt ron ſeinem Kollegen einen Schuß in das
Bein und wurde zudem durch Stockſchläge furchtbar zu
erichtet Als die zu Hilfe gerufene Polizei aus Frankfurt
erbeikam ergriffen die Zigeuner die Flucht wurden jedoch

vor Frankfurt eingeholt wo ihre Verhaftung erfolgte

Schließung einer Preſſe
Hanau 26 Sept Die in Hanau ſeit vielen Jahren

beſtehende Grimmſchuüle die ſich beſonders mit der Vor
bereitung für Einjährigen Prüfung befaßte
iſt wie die ſtaatliche Schulinſpektion amtlich bekannt gibt
auf miniſterielle Verfügung geſchloſſen worden

Vermiſchte Drahtnachrichten
Budapeſt 26 Sept Die 27jährige Proſtituierte Roſa

Klein wurde heute nachmittag in einem hieſigen Hotel
ermordet aufgefunden Der Mörder iſt unbekannt

Domodoſſola 26 Sept Der Zuſtand des verunlückten l ptos liegers Chavez hat ſich in
r letzten Nacht etwas verſchlimmert Dleichte ſieben ſch e er Kranke hat

Unter Pfeifen und Johlen ver
in die Lagerplätze der Firma

Kupfer Co einzudringen wurden jedoch von den Schutz
lenten die blank gezogen hatten daran gehindert Bei dem
Zuſammenſtoß wurden mehrere Arbeiter und Be

e



ſen

ln

Be
er
s

ri

die

in
ſer
rr
ter
die

Kunst und Wissenschaft

Vorarbeiten für die Kunetausstellung in Rom
Für die deutſche Abteilung auf der internationalen

Kunſtausſtellung in Rom 1911 ſind augenblicklich die Kommiſſare
an der Arbeit die Auswahl der Werke zu treffen Dem
Reichskommiſſar Prof Arthur Kampf ſtehen drei Künſtler aus
den verſchiedenſten Kunſtzentren zur Seite der Akademiedirektor
Prof Ernſt Röber in Düſſeldorf Prof Hans v Marx in
München Prof Robert v Diez in Dresden Prof Chriſtian
Laudenberger in Stuttgart und Prof Guſtav Schönleber
in Karlsruhe Dieſe Herren treffen in ihren Bezirken die Aus
wahl der auszuſtellenden Bilder die ſpäter noch in einer gemein
ſamen Jury geprüft werden wird Es iſt eine Auswahl von 300
Werken feſtgeſetzt eine größere Anzahl wird nicht ausgeſtellt Auf
Berlin kommen dabei 50 auf München 70 Werke

Hochſchulnachrichten
Dem Privatdozenten für romaniſche Philologie an der Wiener

Univerſität Realſchulprofeſſor Dr phil Eugen Herzog wurde
der Titel eines außerordentlichen Profeſſors verliehen Das
badiſche Unterrichtsminiſterium beabſichtigt an der Karlsruher
Techniſchen Hochſchule einen Lehrſtuhl für Flug und
Luftſchiffbau zu errichten und ihn mit dem o Profeſſor der
Techniſchen Hochſchule zu Danzig Johann Schütte zu beſetzen

Der Staats und Verwaltungsrechtslehrer an der Univerſität
und Techni chen Hochſchule in Wien Reichsrats und Landtags
abgeordneter Dr Joſef Redlich wird einer an ihn ergangenen
Einladung folgend an der Harvard Univerſität in Cambridge bei
Boſton Vorleſungen über öſterreichiſch ungariſches Staatsrecht
halten An der Univerſität Jnnsbruck ſind Dr E Dorſch und
Dr Th Spacil zu a o Profeſſoren der Apologetik und Funda
mental Theologie ernannt worden

Chronik
Ehrlich Hata 606 Ein vollſtändig t a u b geweſener Syphilis

kranker wurde im Frederiksberg Hoſpital zu Kopenhagen mit
Ehrlichs Mittel behandelt Zehn Tage nach der Einſpritzung hörte
r faſt normal

Kainz literariſcher Rachlaß Felix Salten und Dr Artur
Eloeſſer übernahmen Sichtung und Herausgabe des literariſchen
Nachlaſſes von Kainz ſowie eine Ausleſe an Kainz gelangter und
von Kainz geſchriebener Briefe

Cheater und Musik

Bühnendhronik
Enrico Caruſo beginnt ſeine diesjährige europäiſche

Herbſttournee im Théätre de la Monnaie zu Brüſſel Von
der belgiſchen Hauptſtadt begibt ſich der Künſtler zum Gaſtſpiel
nach Frankfurt a M

Die Gründung des Theaterklubs zu Berlin iſt
im Savoy Hotel erfolgt Das neue Unternehmen tritt mit etwa
neunzig Mitgliedrn ins Leben Zum erſten Vorſitzenden wurde
Max Pategg zum zweiten Guſtav Kadelburg zum
Schriftführer Dr Walter Bloem gewählt

Luftschiffahrt
Ein Erfolg Wiencziers in Mailand

Der erſte Tag der Mailänder Flugwoche brachte bei
herrlichſtem Wetter und enormem Andrang einen überraſchenden
Sieg des Deutſchen Wiencziers der erſt am Vormittag zum
erſtenmal ſeinen Blériotapparat probiert hatte und nachmittags
bereits den dritten Preis im Entſcheidungs Wett
fliegen um den großen Schnelligkeitspreis über 50 Kilometer
gewinnen konnte vor Simon Fiſcher und anderen Erſter war
Aubrun ror Cattaneo beide auf Blöriot
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Unterhaltungsblatt
Das gelbe Meer Roman von Marie Stahl Fortſ

Die Melonenliebhaber Skizze von Armand Sylveſtre
Die Größe Amerikas Von Artus Eine japaniſche

Südpolexpedition Der Büchertiſch

Hand Bövorde und Vortohr

Zerliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 208,75 Diskonto 189,12 Deutsche

Bank 256,62 Berliner Handelsgeseilschaft 166,12 Dresdner Bank
160,87 Russische Anleihe von 1902 93 Türkenlose 189,25 Lom
barden 22,62 Kanada 192,12 Baltimore 106,50 Laurahütte
17550 Bochumer GQuss 233,50 Gelsennirchon 2317 62 Hargener
192,50 Deutsch Luxemhburg 201,87 Phönix 247 A G 283,37
Siemens Halske 255,62 Hamburger Paketfahrt 143 Nordd
Llovd 109,50 Warschau Wiener 195 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Böhmisches Branu
haus 1,70 Gebhardt Brauerei I 10 Löwenbrauerei 4,25 AdlerZementfabr 4 Hemmoor Zement 1I,60 Sächs Thüring Zement
1 Adler Fahrrad 3,25 Kappel Masch 4 Lübocker Masch 4,80
Baer Stein 4,75 Hugo Schueider 4,50 Vlctoria Werke 3,10
Vogtländ Masch 2 Zeitzer Masch 1l Elberfelder Farben 4,25
Zeitzer chem Fabr 1 Deutsche Gasglühlicht 12 Oeltfabr Gr
Gesch 2,25 Rauchwaren Walter 4 Ver Dampfziegeleien 1 Berl
Jute Spinnerei 2,25 Flöha Tüllfabr 1 Bismarckhiltte 1 Thale
Akt 1,25 Kölner Bergwerk 2,75 König Wilhelm Akt 2,75 und
Rhein Nassau 1 Proz niedriger Stettin Bredow Zement

25 Herbrand Waggon 1 Hofmann Waggon 1,25 Linke 4
Görlitz I üders 7,50 Höchster Farben 2 Annaburg Steingnut 4
Bremer Linoleum 1,25 Deutsche Spiegelglas 1 C Lorenz 2
Tuchfabr Aachen 1,50 Vogtländ Tüll 1,50 Düsseldorfer Eisen
hütte 1,50 Geisweider Eisen 1,50 Georg Marie 1,25 Königsborn
1,30 ar rr Bergwerk 7 Rolandshütte 2 und Wittener
Gussstahl 1,25 Proz

Zum Kurszottel Berlin 26 Sept 49 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 ank 18 101,400 4 Bayrische Staata Anl 100,8066
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,206 49 Sohwars
durg Sondershausen 3 o Württemb Staats Anleihe 81 83
90,00G6 Kameruner Risenbahbn Anteile 92,25b 3 Doeutseh
Ostafrikanisohe Schuldversohr gar 93,100 49 Cotibuser Stadt
Anleihe 1900 Darmstädt Stadt Anl 1000 unk 16 100 25B3iſe Doesauer Stadt Anleihe 18900 J Daasoidorfer Senat
Anlelhbe 1900 07 08 09 100,4000 Jonger Stadt An 1900 100,00b

Jenser Stadt Anl 1902 Nordbäuser Stadt Anleibe
unkv 19109 100 10b0 49 Quedlinburger Stadt Anl 1009 ank

19019 W Thornor Stadt Anl 1909 unk 1919 100,00GHeeeigohe Komm Obl X 101,606 i
Westbahn Obligationen 1874 Fonv V h 57

FeWerke 108,250 Elbertfeldor FarbenSrin t 86 e
on rso vo Sept notiertem Engt Konensso 31 Rio in Geaala 200 Gelägels gerSee prete IIe20 hen z Aas T l o o2 10

Der Kali Kuxenmarkt
Boerlin den 28 Sept

e ra0Adlev Kall h 7050 7150Alesandershall 12 100 12 8500 Immenrode 7260 7880
Beienrode 6450 ssso Johannashball 5400 s800Burdach 17,900 18,200 Justus 1 118Oasvlsfand 768501 7650 Kaiseroda 400 11 100Loeilienhall u Krüugershall 13s 138siomona a 6700 Ludwigshall 112 steohb Kali Akt 1688 164 Neustassfurt 14,800 18,200Deueesohbland 5380 5400 Reiohskrone

117 118 1950 2000Glaeckaut Roland SSondershausen 21,700 22,000 Ronneberg Akt 125 126Gonthershall 6150 6260 Rothenver s54s0 5800
Hann Kall Akt Saohsen Weimar 7550 76505350 5400 Sohieterkante

dort Vor A ZSioegfried 1 6450 6850olädarg 82 8 i Sigmundshall 180 153Helärungenl 3176 8286 Tel 128Heldrungen II 2950 8000 Wub 15,500 18,600
Hermann II C Wintersball 28,000 28,600fohentols s8800 8000Rohbenzollern 6050 6100

Die Diskonterhöhung

Präsident Havenstein gab in der Montagssitzung des Zen
tralausschusses bekannt dass die Einberufung veranlasst sei
durch die augenblickliche Lage des Geldmarktes Der Ausweis
vom 23 d M zeigt gegen die Vorwoche eine Vermehrung der
Anlaven um 86 Mill Mk der fremden Gelder um 44 Mill MK
der Notendeckuing um 2 Mill Mk und eine Verminderung der
steuerfreien Notenreserve um 37 Mill Mk so dass sich die
letztere auf 55 Mill Mk stellt Auch die Veränderungen im
Status vom 24 d M waren bereits festgestellt und lagen dem
Zentralausschuss vor Danach stellte sich die Vermehrung der
fremden Anlagen auf 161 Mill Mk Das Metall hat eine Ab
nahme um 6 Mill Mk erfahren Die steuerfreie Notenreserve
betrug noch 35 Mill Mk gegen 86 Mill Mk im Vorjahre

Der Status erscheine durchweg noch leidlich auch
deshalb weil in diesem Jahre weniger Schatzanweisungen ein
gereicht worden seien und weil das Reich die Bank weniger in
Anspruch genommen habe Aber die allgemeine Anspannung
des Geldmarktes und der Börse haben der Bank die Ueber
zeugung gegeben dass ein Salz von 4 Proz bei der Reichs
bank den Verhältnissen am oftenen Markte nicht mehr ent
spreche Die ganzen Verhältnisse am Geldmarkte lassen dacr
auf schliessen dass die Anspannung nicht vorübergehend sein
werde Es liege eine ausgedehnte Kreditanspannung und eine
atihaltencde Versteifung des Geldmarktes vor Die ganzen letzten
Monate haben eine schätfere Anspannung gebracht als im Vor
jahre und die Rückschlüsse seien ebenfalls im Laufe der Monate
schlechter gewesen Die beständige starke Anspannung und das
anhaltende Festliegen der Mittel sei nicht unbedenklich Die
Gewährung von zu langfristigen Krediten und anhaltende
Spekulationskrediten hemmen die Riückflüsse an die Reichs
bank Es wäre eine dankenswerte Aufgabe für die Banken
ebenfalls dahin zu wirken der übertriebenen Inanspruchnahme
von Krediten auf diesem Gebiete zu wehren Das sei zwar
keine leichte Aufgabe aber es sei notwendig beizeiten Vor
sorge zu treffen dass wir nicht in ähnliche geldknappe Ver
hältnisse wie im Jahre 1907 hineintreiben

Aus allen diesen Gründen sei das Direktorium zu der Ueber
zeugung gekommen dass eine Diskonterhöhung nur um Proz
als Warnungssignal nicht ausreichen würde Es würde viel
mehr in Kürze eine weitere Erhöhung notwendig werden Des
halb werde die Erhéähung um ein volles Prozent vorgeschlagen

Der 7entralausschuss war wie mitgeteilt damit einver
standen

Einen Ueberblick über die Diskontsätze der wichtigstan
Plätze ergibt folgendes Bild Offizielle Diskontsätze Prozent
Berlin 5 London 3 Paris 3 Wien 4 Amsterdam 4 Brüssel 8
ern 4 Berlin spaziert danach jetzt an der Spitze

Niederdeutsche Bank Handelsgesellschaft Wie man aus
Dortmund wmeldet soll demnächst eine gtosse allgemeine Gläu
bigerversammlung einberufen werden um darüber Beschluss zu
fassen ob und in welchem Umfange wan BRegressansprüche
gegen die Berliner Handelsgesellschaft zu stellen beabsgichtigt
Ein eventneller Regressanspruch würde sich auf ca 60 Mill
Mark beziffern

Diskonto Gesellschaft Gerüchtweise verlautet dass die
Diskonto Gesellschaſt an der türkischen Anleihe in irgend einer
Form sich beteiligen werde 2

Thüringer Malzfabrlk Langensalza Akt Ges Die General
versammlung erklärte sich mit der Ausschüttung von 7 Proz
Dividende cinverstanden Nach Mitteilung der Verwaltung ist
das gesamte Lager bereits fest verkauft

Ahtienmalzfabrik Goldene Aue Rossleben In der gestern
hier abgehaltenen Generalversammlung dieser Göasellschaft
wurde Wie uns drahtlich gemeldet wird beschlossen bei einern
Aktienkapita von 409 000 Mk eine Dividende von 9 Proz wie
im Vorijahre zu Verteilen Ueber die Aussichten für das kom
mende Geschäftsjahr wurde mitgeteilt dass die Brauindustrie
durch den allgemeinen Rückgang des Bierkonsums gedrückt
ist un sich dies naturgemäss auch auf den Konsum an Malz
bemerkbar macht

Chemische Fabrik Hoenningen Die Verwaltung wird für
das abgelaufene Geschäftsſahr 9 Proz Dividende i V 8 Proz
zur Verteilung beantragen

Annaburger Stelngutfabrik G in Annaburg und Kolmar
Das Verflossene Geschättsſakr 1909 10 weist nach dem Goe
schàäiftsbericht für die Steingut Industrie keinerlei Zeichen irgend
welcher Besserung bezüglich eires wirtschattlichen Aufschwvungs
auf Auch die Fabriken der Gesellschaft welche im übrigen
das ganze Jahr voll beschäftigt waren werden von diesem
Wettbewerb um neue Aufträge immer mehr in Mltleidenschaft
gezogen Die Vergrösserung der Anlage in Annaburg ist im
April d J in Betrieb genommen worden Nach dem Gewinn
und Verlustkonto beziffert sich nach Abschreibungen Von 139 635
151 843 Mk der Reingewinn auf 243 819 324 761 Mk Davon

sollen bekanntlich 8 12 Proz Dividende verteilt werden Von
dem Verbleibenden Rest sollen 37 782 45 520 Mk zu Extraabschreibungen aus Zahnanschlusskonto 1 V auf Muschinen
Inventar usw verwendet werden so dass nach Rückstellung
von 8750 Mk für die Talonsteuer unter Berileksichtigung der
Tantiemen in Höhe Von 46 249 245 788 Mk auf neuo Rechnung
41 037 39 452 Mk Vorgetragen werden können

Der 46 Verbandstag deutscher Schokoladefabrikanten fand
unter dem Vorsitz des Geheimen Kommerzienrats Vogel am 16
und 17 September d J in Hannover statt Es wurde be
schlosson die Tätigkeit der Vereinigung zur Hebung des Zuckor

3 n ne e T gute e e e v ekonsum zu unterstützen Gegen die von einer Kakaofabrik an
den Bundesrat gerichtete Forderung den Verkaut von losem
Kakao geseztlich zu untersagen wird gemäss einstimmigem Be
schluss Stellung genommen werden Die Bestrebungen welche
bezüglich einer einheitlichen Regelung der Nahrungsmittelkon
trolle im Gange sind wurden einer eingehenden Beratung unter
Worten Der Verband wird sich in dieser Frage mit der
Reichsgesundheitsamt und den Handelskammern in Verbindung
setzen Hinsichttich der Milch und Sahne Schokolfaden für
die bereits vom Verbande Normen aufgestellt worden siud steht
eine Beschlussfassung seitens der Nahrungsmitteichemiker noch
aus Es wurde eine Kommission gowählt welche zusammen
mit einer Kommission der Nahrungsmittelchemiker die Frage
zwecks einhbeitlicher Regelung nochmals durchberaten soll Die
Rechtsschutzgemeinschaft des Verbandes hat gich wie berichtet
wurde sehr gut bewährt

Das Rheinisch Westfälische Zementsyndikcat beruft auf den
28 September eine Generalversammlung zur Beschlussfassung
über die Verkaufspreise für 1911 ein wobei aber wegen der
Outsiderfabhriken und des Entstehens immer neuer Fabriken eine
Ethöhung der Preise nicht in Frage kommt

Waren und FProdukkte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 26 Septbr Am Frühmarkt
notierten Weizen inländ 198,00 200,00 ab Bahn und frei Mühle
Roggen inland 146 50 147,50 ab Bahn und trei Mäühle Hafermurſisgoher mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher und
sehlesischer fein 171 182 mittel 164 170 gering 160 163 russiseh
nnd Donau mittel gering ab Bahn und trei WagenMais amerik mired 156 162 nener abfallender 143 1419 runder
130 00 142,00 frai Wagen Gerste inländische Futtergerste mittel
und gering 132 ,09 148,00 gute 149 160 russſsche und Donau leichte
116 00 119,00 scohwere 120 128 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inländische und auslündische Futterware mitte 155 163 Tauben
erbsen 162 179 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 24,75
bis 28,00 Roggenmehl 0 und 1 18,30 21,10 Weizenklei e
10,00 11 00 Roggenkleie 9,69 10 25

BRamburg 26 Sept Getreidemarkt Weizen rubig Ostholst
Mecklbg 194 198 Roggen ruhig Meckburg und Pomm 145 154
Gerste ſester sldruss 904 98 Hafer ſfest HIolsteiner 160 165
Mecktendurger 175 186 neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 160 Mais ruhbig La Plats 102 104 mixed

Zucker
Hamburg 26 Sept Rüvenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Septbr 11 20 11 00 11,00 MHrtober 10 19,77 1c 77Dezewber 10,92 10,80 10,82Jan Marz 11,00 10,92 i 10,62Mai 11,15 11,07 11 40August I a 11 22 11 25matt dehauptes behauptet
Kaffee

Kamdurg 26 Sept Good averase Santos
vorm nachm adends

per September 468 49 49 GPDerember l 3 48 G 48 GMär 47 03 47 1 479 GMai G 47 i G 473 Gstetig behauptet behauptet
Eier

Berlin 26 Sept Eier pro Schock vollfrisehe ausländisehbe 4,50
bis 4,80 in und ausländisehe besseresorten 40 70 in und aus
landisehe geringere Sorten 4,25 30 weite Sorten Küdl
bauseier Kalkeier 3,55 Kleine Vier 3,80 3,90 Mark Ruhig

Kartoffelmehl und Stärke
Maegdeb urg 26 Sept Prima Kartoſtelstärke und Mebl für

100 kg 22 00 22 59 Stetig
Ber iin 26 Sept Kartoftelmehl u Stärke 22,50 23,00

Splritus
Norähausen 26 Sept Branntwein 40 Vol Pros fär 100

105 106 86 25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 07 25 M ver Loko u Sept Branntwein 40 Vol Prosz
tür 100 kg 105 105 86 50 87,50 do 45 Vol Proz für 100 kg
106 107 96,50 97 560 M per Aug September 1910 ohne Fass ab

Brennèerei
Metalle

London 26 Sept Ohili Kupfer K stetig 55 3 Mon 55 Zinn
Straits ruhig 158 3 Mon 1679 Blei span ruhig 12 engl
13 Zim gewohnliche Marke ruhig 23 spez Marke 24

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeläung via Aroren FEmden

New Vork 26 9 24 9 Ohiongo 26 24 9Weinen p Sept 104 104 Weizen p Sept 96 96
e Dez 107 1273 v Dez 99 t 997Mats p Sopt G Mais p Sept 53 5S8v Dez S Der 5 I SMeht Spring elears 4,85 4 35 Hafer p Sept 331l

Kaffee Vair Rio Nr 10 10 Des 342 34D Foept 90 S,75 Roggen p Sopb 74 74
p Okt 8,90 8,75 Schmalz p Sept 12,85 12,70Petroleum in Cases ,90 9,90 Jan 10,66 10,60

do in New Vork 50 7,50
do in Philadelphia 7 50 50

Tendeng Weizen willig Mais stetig

MWasserstände
bedeutet Aber unber Nall

7qraſe mwuci Vnstrut 3 ſi W

werden 167 em Fall gemeldet

Leitung Wilhelm Georg
Verantworllich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nachrichten Ver
miſchtes Sport Feuilleion i V Eugen Brinkmann für
den Jnſeratenteil Hermann Göhel Druck und Verlag von

Vtto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

verbrauchs durch eine ausgedehnte Propaganda für den Zucker einſchließlich Unterhaltungsblatt

e uohs

Triern Brüokenpegel A Sep W seot r
Nedra Oberpegel 02 2,92 S 7e a noissenfaois Obe 1 54 S 2o nrerpege Tore l oha 19
Trotha 25 434 26 2,18 2Alsleben Oberpegel 21 246 23 252 6Unterpegel 7 160 4180 20Bernburg U e 38 v 37 1 nKalbe Oberpegel 163 64 4 7d Unterpegel o 10 10 2Ioor Eger KlIbe Moldau

EFanſWaoh s Se t an ſWuoehe
3 6

8 u 3383

a v 26Meinit k7 ele STaitmertiz a er a Domits 25 s2,52 34 Boizenburg 8en Tuos Hopnetort 16Torgau 50 58 Louenburg 24 2,22 18
Auseig 23 Sept Pegelstand plas 252 em Vom Oboerlauf
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